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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

 Online-Dienste
service.schwedt.eu

IMPRESSUM
Das Stadtjournal „SCHWEDTerLEBEN“ erscheint in 

ausreichender Auflage  
nach Bedarf, mindestens monatlich.

Verantwortlich für den Inhalt des Stadtjournals:
Stadt Schwedt/Oder, Die Bürgermeisterin, 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder

Telefon 03332 446-305, E-Mail oe@schwedt.de, 
Internet: www.schwedt.eu

Hinweis der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Für unverlangt eingesandte Beiträge und Unterlagen 

wie Fotos, Zeichnungen, etc. wird keine Haftung 
übernommen. Des Weiteren behält sich die Redaktion 

vor, Beiträge zu kürzen bzw. redaktionell zu bearbei-
ten. Ein Recht auf Veröffentlichung besteht nicht. Für 
die Inhalte von Fremdbeiträgen, Gastkommentaren 
und Leserbriefen sind ausschließlich deren Verfasser 

verantwortlich.

Verlag, Druck und verantwortlich für Anzeigen:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, 

Werftstraße 2, 10557 Berlin 
Telefon 030 28099345, 

E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, 
Internet: www.heimatblatt.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 29. März 2025.
Anzeigenschluss ist am 12. März 2025.

Online-Bekanntmachungen  
der Stadt Schwedt/Oder 
Im Zeitraum vom 09.01.2025 bis zum 05.02.2025 wurden folgende Bekanntmachungen 
unter www.schwedt.eu/bekanntmachungen veröffentlicht:

•	31.01.2025:	Bekanntmachung	des	Landesamtes	für	Ländliche	Entwicklung,	Landwirt-
schaft und Flurneuordnung: 5. Änderungsbeschluss – Bodenordnungsverfahren Schöner-
mark, Verf.-Nr. 300407 

•	28.01.2025:	Bekanntmachung	über	das	Recht	auf	Einsicht	in	das	Wählerverzeichnis	und	
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl des 21. Deutschen Bundestages am  
23. Februar 2025 (Schwedt/Oder)

•	28.01.2025:	Bekanntmachung	über	das	Recht	auf	Einsicht	in	das	Wählerverzeichnis	und	
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl des 21. Deutschen Bundestages am  
23. Februar 2025 (Pinnow)

•	28.01.2025:	Übersicht	über	die	Beschlüsse	der	Sondersitzung	des	Hauptausschusses	am	
22. Januar 2025

•	22.01.2025:	Öffentliche	Bekanntmachung	–	Versteigerung	von	Fundsachen	im	Internet
•	22.01.2025:	Einziehungsverfügung	(Gemarkung	Stendell)
•	22.01.2025:	Ankündigung	geplanter	Umstufungen,	Hier:	Aufstufung	Sonstiger	öffent- 

licher Straßen zur Gemeindestraße (Gemarkung Landin)
•	22.01.2025:	Ankündigung	der	geplanten	Einziehung	(Gemarkung	Landin)
•	22.01.2025:	Widmungsverführung	(Gemarkung	Schöneberg)
•	22.01.2025:	Entlastung	der	Bürgermeisterin	für	den	Jahresabschluss	der	Stadt	Schwedt/

Oder für das Haushaltsjahr 2022 – Beschluss der SVV Nr. BV/049/24
•	22.01.2025:	Jahresabschluss	der	Stadt	Schwedt/Oder	zum	31.12.2022	–	Beschluss	der	

SVV Nr. SVV/056/24
•	15.01.2025:	Übersicht	über	die	Beschlüsse	der	5.	Sitzung	der	Gemeindevertretung	Pinnow	

am 9. Dezember 2024
•	15.01.2025:	Neue	Satzung	über	die	Erhebung	der	Umlage	zur	Deckung	des	Beitrages	der	

Gemeinde Pinnow an den Wasser- und Bodenverband „Welse“ ab dem 1. Januar 2025
•	15.01.2025:	Neue	Satzung	über	die	Erhebung	der	Umlage	zur	Deckung	des	Beitrages	der	

Stadt Schwedt/Oder an den Wasser- und Bodenverband „Welse“ ab dem 1. Januar 2025
•	15.01.2025:	Zahlungserinnerung
•	15.01.2025:	Bekanntmachung	zur	Sondersitzung	des	Hauptausschusses	
 am 22. Januar 2025

Kein Sprechtag in der Meldebehörde und  
Bürgerberatung
Aufgrund der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 fällt der Sprechtag der Einwohnermel-
debehörde und der Bürgerberatung am Montag, dem 24. Februar 2025 aus.
Der nächste Montag ohne Terminvereinbarung in der Meldebehörde ist der 3. März 2025. 
Gern können Sie auch online einen Termin an einem anderen Tag für die Meldebehörde 
reservieren: https://schwedt.flexappoint.de/#/

Ausschüsse im März
Die Ausschüsse im März finden wie ursprünglich geplant statt.
•	Kultur-,	Bildungs-	und	Sozialausschuss:	Dienstag,	11.03.2025,	um	16:30	Uhr
•	Ausschuss	für	Strukturwandel	und	Transformation:	Mittwoch,	12.03.2025,	um	17:00	Uhr
•	Stadtentwicklungs-,	Bau-	und	Wirtschaftsausschuss:	Donnerstag,	13.03.2025,	
 um 16:30 Uhr
•	Finanzausschuss:	Montag,	17.03.2025,	um	16:30	Uhr
•	Hauptausschuss:	Mittwoch,	19.03.2025,	um	16:30	Uhr
•	Tagungsort	bleibt	unverändert	die	Aula	der	Astrid	Lindgren	Grundschule.

ANZEIGE
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Ein Gespräch mit der 
Bürgermeisterin
VORAB EINEN TERMIN VEREINBAREN!

Am Donnerstag, dem 20. März 2025, 
nimmt sich Bürgermeisterin Anne-

kathrin Hoppe den ganzen Tag Zeit für 
individuelle Bürgergespräche. Schwed-
terinnen und Schwedter haben an 
diesem speziellen Sprechtag Gelegen-
heit, ihre Anliegen, Hinweise und Proble-
me direkt an die Bürgermeisterin in 
ihrem Büro im Rathaus (Dr.-Theo-
dor-Neubauer-Straße 5) heranzutragen.

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, 
wird darum gebeten, vorab die konkrete 
Uhrzeit für den Besuch zu vereinbaren. 

Ein weiterer Bürgersprechtag mit der 
Bürgermeisterin ist für den 5. Juni 2025 
vorgesehen.

INFO
 Büro der Bürgermeisterin
 Frau Lemke
 03332 446-206
@ bm@schwedt.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Der kommunale Haushalt ist ein 
Thema, das normalerweise im Detail 

nur wenig öffentliches Interesse hervor-
ruft. Unser Haushaltsplan ist ein dickes 
Werk, das ausführlich zu den jährlichen 
Erträgen und Aufwendungen, Einzah-
lungen und Auszahlungen Schwedts 
Auskunft gibt. Aber spätestens, wenn die 
Tageszeitung oder die sozialen Medien 
über notwendige Sparmaßnahmen 
berichten, dann sind die Einzelheiten 
doch Gesprächsstoff im Familien-, 
Freundes- oder Bekanntenkreis. Ich 
möchte die aktuelle Haushaltslage der 
Stadt zum Anlass nehmen und Sie mit 
der Thematik näher vertraut machen. 
Eine Artikelserie wird aufzeigen, welche 
Einnahmen Schwedt zur Verfügung 
stehen und wofür das Geld ausgegeben 
werden soll. 
Der Schwedter Haushalt war viele Jahre 
robust und krisenfest, die zurückliegen-
den Haushaltsjahre konnten regelmäßig 
mit einem Überschuss abgeschlossen 
werden. Seit 2024 hat sich die Einnah-
mesituation der Stadt jedoch dramatisch 
verschlechtert. Die Einnahmen aus 
Gewerbesteuern sind um mehr als die 
Hälfte eingebrochen. Das hat dazu 
geführt, dass die Stadt auch die Ausga-
ben immer wieder neu anpassen muss-
te. Ein Beschluss über den Haushaltsplan 
2025 konnte daher Ende letzten Jahres 
nicht mehr gefasst werden.  

Vorläufige 
Haushaltsführung 
Was hat das für Folgen? 
Aktuell befinden wir uns 
in der vorläufigen 
Haushaltsführung. In 
dieser Zeit dürfen nur 
Ausgaben getätigt 
werden, zu denen wir 
rechtlich verpflichtet 
oder die für die Weiter-
führung notwendiger 
Aufgaben unaufschieb-
bar sind. Alle anderen 
Ausgaben müssen 
solange zurückgestellt 
werden, bis die Stadtverordneten einen 
Beschluss über den Haushaltplan gefasst 
haben. Im Februar wird ein überarbeite-
ter Haushaltsentwurf für das Jahr 2025 
veröffentlicht, der Konsolidierungsvor-
schläge beinhaltet. Dieser Entwurf wird 
den Stadtverordneten am 26. März zur 
Beschlussfassung vorgelegt.

Maßnahmen zur finanziellen 
Konsolidierung
Äußerste Sparsamkeit, eine starke 
Reduzierung der Ausgaben, das Zurück-
stellen von Investitionsvorhaben und die 
Verbesserung der Einnahmesituation 
sind die vordringlichen Gebote der Zeit. 
Gleichzeitig ist es mir wichtig, das 
sportliche und kulturelle Leben weiter-
hin aufrechtzuerhalten.

Gemeinsam 
verantwortungsbewusst 
handeln
Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, erwarten von ihrer 
Stadtverwaltung, dass wir 
die dringenden Bedürfnis-
se und berechtigten 
Forderungen erfüllen. Die 
bisherige gute Entwicklung 
der Stadt und ihrer Ortstei-
le zeigt, dass uns dies im 
Rahmen unserer finanziel-
len Möglichkeiten und mit 
dem Einsatz von Förder-
mitteln in den zurücklie-

genden Jahren gut gelungen ist. Die 
weitere Entwicklung, insbesondere bei 
den Gewerbesteuern, kann niemand 
vorhersagen. Und es ist möglich, dass die 
finanziellen Spielräume für Schwedt 
künftig kleiner werden. Dennoch sollte 
uns diese Herausforderung nicht entmu-
tigen. 
Es geht um eine gesunde Balance zwi-
schen notwendiger Sparsamkeit einer-
seits und kluger Nutzung des vorhande-
nen Gestaltungsspielraumes 
andererseits. Wie im privaten Haushalt 
ist ein zweckmäßiges, verantwortungs-
volles und vorausschauendes Haushalts-
bewusstsein die Grundlage dafür.
Lassen Sie uns diesen Weg gemeinsam 
gehen.

Ihre Bürgermeisterin

65

STAHLBAU
ROHRLEITUNGSBAU
MASCHINENMONTAGE

KRÜGER & SOYKE GmbH

Kuhheide 16, 16303 Schwedt/O.
Tel.: 0 33 32 / 51 02 83
Fax: 0 33 32 / 26 78 07
info@stahlbau-kruegersoyke.de

seit
1991

ANZEIGEN



| 4 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 2

„Trotz(t)dem!“
FRAUENWOCHEN IN SCHWEDT

Unter diesem Motto finden in diesem 
Jahr rund um den internationalen 
Frauentag die 35. Brandenburgischen 
Frauenwochen statt. Auch in Schwedt 
haben sich wieder viele Vereine und 
Institutionen mit der Gleichstellungsbe-
auftragten der Stadt Schwedt/Oder 
zusammengetan und ein umfangreiches 
Veranstaltungsprogramm auf die Beine 
gestellt. Das gibt Frauen Gelegenheit, auf 
ihre Belange aufmerksam zu machen, 
ihre Interessen und Forderungen zu 
formulieren und sich einzumischen. 
Diskutieren Sie gemeinsam mit allen 
Interessierten. Für jeden ist etwas dabei! 
Auch gute Unterhaltung zum Innehalten 
und zum Luftholen neben dem Alltag 
werden angeboten.

Auftakt zur Frauenwoche: 
„Die Unbeugsamen 2 – 
Guten Morgen, ihr Schönen“ 
5. März 2025, 19:00 Uhr, 
FilmforUM Schwedt
Der Film richtet den Blick auf die 
DDR-Seite des Eisernen Vorhangs und 
zeichnet ein lebendiges Gruppenporträt 
ostdeutscher Frauen aus den verschie-
densten Gesellschaftsbereichen der DDR. 
15 selbstbewusste Frauen erzählen, wie 
trotz der staatlich verordneten Gleichbe-
rechtigung das Patriarchat regierte. Sie 
zeigen damit ein kraftvolles Kaleidoskop 
der Geschlechterbeziehungen im Arbei-
ter- und Bauernstaat. Außerdem spre-
chen sie über die Doppelbelastung ihrer 
Mütter und Großmütter, sie erzählen 
von den eigenen Sorgen und von ihren 
Träumen, denen sie oft nur mit Tricks 
ein kleines Stück näherkommen konn-
ten. 
Der Eintritt beträgt 4 €. Die Karten sind 
im FilmforUM erhältlich. Reservierun-
gen sind telefonisch unter 03332 449-
290 möglich.

Weitere Veranstaltungen in 
Schwedt/Oder:

1. März 2025, 15:00 Uhr, Stadtmuseum
Vortrag zur Ausstellung: Geschichten 
von Menschen in Krisengebieten
In der Wanderausstellung „erschüttert – 
Einschläge, die alles ändern“ des Foto-
journalisten Till Mayer werden auf 
insgesamt 23 großen Roll-Up-Displays 
Menschen porträtiert, die eines gemein-
sam haben: Ihr Leben wurde durch den 
Krieg oder gewaltsame Konflikte er-
schüttert.

8. März 2025
•	Frauentagsparty:	Girls	just	wanna	

have fun, ab 19:00 Uhr, Vereinshaus 
„Kosmonaut“

•	Frauentagsparty:	Karaoke,	Spaß	und	
Power, ab 20:00 Uhr, BrauWerk 
Schwedt

•	Frauentagsparty:	2010er	Party	„ME-
MORIES“, ab 21:00 Uhr, Sporthalle 
„Neue Zeit“

9. März 2025, 15:00 Uhr, 
Uckermärkische Bühnen Schwedt
Schauspiel:	Club	Las	Piranjas
Musikalische Komödie nach dem Film 
von Hape Kerkeling und Doris Heinze.

10. März 2025, 14:00 bis 16:00 Uhr, 
MehrGenerationenHaus
Frauentags-Café – Genuss und Kabarett 
Freuen Sie sich auf ein unterhaltsames 
Kabarettprogramm von den Schwedter 
Stechäpfeln der Bürgerbühne  Schwedt e. 
V., das mit Charme und Witz den Alltag 
auf die Schippe nimmt.

12. März 2025, 15:00 Uhr, 
Frauenzentrum Schwedt
Lesung: „In meinem Herzen lebst du 
weiter“ mit Heike Köfer
Die Schauspielerin Heike Köfer geht auf 
Lesetour mit dem letzten Buch „99 und 
kein bisschen leise“ ihres Mannes 
Herbert Köfer. Nach 31 Jahren an seiner 
Seite kann sie eine Menge Anekdoten 
aus der langen Berufslaufbahn des 
beliebten Schauspielers und aus ihrem 
gemeinsamen Leben zum Besten geben.

14. März 2025, 19:00 Uhr, 
Vereinshaus „Kosmonaut“
Schauspiel: „CREEPS“ – Jugendstück

Ein Fernsehsender sucht eine Moderato-
rin für die Trendfashionmusikshow 
„CREEPS“. Drei junge Frauen folgen dem 
Aufruf. Sie suchen ihr Glück im Fernse-
hen, wollen große Stars werden. Für den 

Sender zählt nur die schrille Show, die 
Vermarktung, die Quote. Niemanden 
interessiert es, wenn junge Menschen 
mit ihren Träumen und Hoffnungen 
dabei zerstört werden. 

18. März 2025, 14:00 Uhr, 
MehrGenerationenHaus
Lesung: „Die Unzähmbaren“ 
mit Cornelia Koepsell
Bei Kaffee und Kuchen liest die Autorin 
Cornelia Koepsell aus ihrem Roman zur 
Nachkriegszeit. Eine Familie aus Guben 
an der Neiße versucht, sich nach der 
Flucht 1945 in Schleswig-Holstein eine 
neue Existenz aufzubauen.

20. März 2025, 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr, 
Netzwerk Gesunde Kinder
Entspannung in der Schwangerschaft
Das Netzwerk Gesunde Kinder lädt 
schwangere Frauen ein. Themen sind 
Entspannung finden, Werkzeuge für eine 
selbstbestimmte Geburt kennenlernen, 
Gefühl der Verbundenheit zum ungebo-
renen Kind erleben.

27. März 2025, 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 
Frauenzentrum Schwedt
Achtsamkeits-Workshop
ATEMPAUSE mit Entspannungspädago-
gin Sigrid Rychlitzki. Achtsamer Umgang 
mit Stress, Kritik, Wut und Angst, Empa-
thie und Mitgefühl.

Das vollständige Programm kann im 
Internet auf www.schwedt.eu/
de/163273 nachgelesen werden. 
Programmflyer	liegen	im	Rathaus	und	
vielen öffentlichen Einrichtungen aus. 
Per QR-Code gelangen Sie direkt zu 
einer Übersicht mit weiteren Informa-
tionen	zu	den	jeweiligen	Veranstaltun-
gen. 

INFO
 Gleichstellungsbeauftragte
 Sabrina Schäfer
 03332 446-388
@ gleichstellung@schwedt.de
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

3. Zukunftswerkstatt 
WIR PACKEN DEN WANDEL AN! MACHEN SIE MIT!

Nach den erfolgreichen ersten 
beiden Zukunftswerkstätten der 

Stadt Schwedt/Oder im Jahr 2024, in 
denen zusammen die Grundlagen für 
das Zukunftskonzept Schwedt/Oder 
2030+ auf den Weg gebracht wurden, 
findet nun die 3. Zukunftswerkstatt statt.
Gemeinsam mit den Projektpartnern 
wird Bürgermeisterin Annekathrin 
Hoppe den aktuellen Stand der Transfor-
mationsprojekte präsentieren, sich mit 
Ihnen dazu austauschen und die nächs-
ten Schritte der Umsetzung aufzeigen. 
Die Veranstaltung findet erstmals im 
neuen CAMP statt. Nutzen Sie die 
Gelegenheit zum Austausch.

Termin: 
5. März 2025, von 16:00 bis 19:00 Uhr

Ort: 
neues CAMP Schwedt, Handelsstraße 1, 
16303 Schwedt/Oder 

Programm: 
•	Begrüßung	durch	die	Bürgermeisterin	

der Stadt Schwedt/Oder 
•	Vorstellung	des	neuen	CAMPs	durch	

die Wohnbauten GmbH Schwedt/Oder
•	Darstellung	des	Status	quo,	der	Pers-

pektiven und Themenschwerpunkte 
durch den Leiter der Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung und das Projektteam 
des Transformation-Lab

•	Speed-Dating:	Austausch	zu	laufenden	
Projekten und Sachständen mit Part-
nern und Akteuren

•	Abschluss	und	Ausblick	

Hinweis zur Anmeldung:
Aufgrund der Raumgröße ist die Teil-
nahmeanzahl begrenzt. Daher wird um 
eine verbindliche Anmeldung über den 
folgenden Link: https://eveeno.com/3_
zukunftswerkstatt bis zum 26. Februar 
2025 gebeten. Wenn bereits alle Plätze 
vergeben sind, werden Sie automatisch 
auf die Warteliste gesetzt. In diesem Fall 
werden Sie umgehend informiert, sobald 
Ihre Teilnahme möglich ist. 

Platz für die Wirtschaft von morgen 
SCHWEDT ENTWICKELT NEUE INDUSTRIE- UND GEWERBEFLÄCHEN 

Am Industriestandort Schwedt 
werden neue Industrie- und Gewer-

beflächen entstehen. Das haben die 
Schwedter Stadtverordneten im Dezem-
ber 2024 mit dem neuen Zukunftskon-
zept Schwedt/Oder 2030+ und dem 
Gewerbe- und Industrieflächenkonzept 
einstimmig beschlossen.

Schwedt ist mit 1.400 Hektar Gewer-
be- und Industriefläche einer der größ-
ten Wirtschaftsstandorte Brandenburgs. 
Sofort verfügbar zum Beispiel für Neu-
ansiedlungen oder für Transformations-
vorhaben bestehender Unternehmen 
sind jedoch nur wenige, kleinteilige 
Flächen, zusammengerechnet gerade 
einmal knapp 20 Hektar. Für die Siche-
rung des Industriestandortes und die 
Entwicklung des Arbeitsplatzmotors in 
der Region ist eine weitere Flächenver-
fügbarkeit die wichtigste Grundlage.

Mit dem Gewerbe- und Industrieflä-
chenkonzept hat die Stadt Schwedt/Oder 
eine Strategie zur aktiven und voraus-
schauenden Entwicklung von Gewerbe- 
und Industrieflächen. Auf der Grundlage 
dieser Strategie bieten sich für Stadt, 

Landkreis und private Flächeneigentü-
mer verschiedene Entwicklungsoptio-
nen. So sollen Aktivitäten aller Partner 
angeregt und die Zusammenarbeit im 
Interesse der Region gestärkt werden. 

Für die Zukunft von Schwedt als 
stärkstem Industriestandort für klima-
neutrale Industrie im Nordosten 
Deutschlands sollen mehr verfügbare 
Flächen bereitgestellt werden, im 
Speziellen für Ansiedlungen in Zukunfts-
branchen wie grüne Chemie und Kreis-
laufwirtschaft.

 Zum Jahresbeginn hat die Stadt 
Schwedt/Oder eine Taskforce Flächen-
entwicklung gegründet. Sie soll zusam-
men mit Kooperationspartnern beste-
hende Flächen sichern und selbst 
Flächen entwickeln. Im Konzept sind 
Potenzialflächen zur Erweiterung 
bestehender Gebiete und neue Suchräu-
me aufgelistet. 

„Schwedt hat für Neuansiedlungen 
und Transformationsvorhaben beste 
Voraussetzungen“, erklärt Philip Pozdo-
recz, Leiter der Stabstelle Wirtschaftsför-
derung. „Denken Sie nur an die neue 

Uckermark-Leitung für grünen Strom, 
ausreichend Wasser, den geplanten 
Direktanschluss ans Wasserstoffkern-
netz, das neue Industriegleis und nicht 
zuletzt an die hervorragenden Förder-
möglichkeiten im Rahmen der Förder-
programme von EU, Bund und Land für 
die Raffinerieregion. Bereits heute 
verzeichnen wir eine erhöhte Flächen-
nachfrage. Für die Wirtschaft von 
morgen brauchen wir deshalb dringend 
verfügbare Flächen.“ 

Förderhinweis: 
Gefördert aus Mitteln des Bundes und 
des Landes Brandenburg im Rahmen der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsinfrastruktur” 
– GRW-Infrastruktur

INFO
 Stabsstelle Wirtschaftsförderung
 03332 446-322
@ wirtschaft@schwedt.de
 www.schwedt.eu/wirtschaft
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Ehrenpreis der Bürgermeisterin 2025
VERLEIHUNG BEIM NEUJAHRSEMPFANG

Im Rahmen des Neujahrsempfanges 
wurde traditionell der Ehrenpreis der 

Bürgermeisterin verliehen. Den Ehren-
preis erhielten Annette Gutschke und 
Hartmut Knispel.

Frau Gutschke hat bewiesen, dass 
Gemeinschaft nicht entsteht, sie wird 
gestaltet – mit Herzblut und mit Engage-
ment. Als Katechetin in der Kirchenge-
meinde Schwedt widmete sie sich von 
den 1980er-Jahren an der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen. Ob als 
Notfallseelsorgerin oder auch in den 
Ortsteilen Jamikow und Stendell. Sie 
wurde zu einer zentralen Figur, ohne die 
viele Veranstaltungen undenkbar wären. 
Auch nach ihrem Berufsleben ist sie 
unermüdlich aktiv. Sie gründete eine 
Gruppe für ältere Menschen, die die 
Freude am gemeinsamen Singen 
wieder entdeckt haben und engagiert 
sich weiterhin aktiv in der Kirchenge-
meindeleitung.

Herr Knispel arbeitet seit fast 15 Jah-
ren unermüdlich in der Schiedsstelle 
daran, Spannungen abzubauen, gerechte 
Lösungen zu finden und den Rechtsfrie-
den in unserer Stadt zu fördern. Mit 
außergewöhnlichem Feingefühl und 
einer tiefen Überzeugung von der 
Bedeutung des Dialogs hört er den 

Menschen zu, vermittelt untereinander 
und schafft Akzeptanz, auch die Perspek-
tiven anderer zu verstehen und ernst zu 
nehmen – Grundpfeiler einer funktio-
nierenden Gemeinschaft. Doch damit 
nicht genug: Er hat sich als treibende 

Kraft um den Städtepartnerschaftsver-
ein Schwedt/Oder e. V. verdient gemacht. 
Seit der Gründung des Vereins im Jahr 
2019 hat dieser Mann unermüdlich 
daran gearbeitet, unsere Städtepartner-
schaften mit Leben zu füllen

Bürgermeisterin	Annekathrin	Hoppe	mit	Hartmut	Knispel	und	Annette	Gutschke

Straßenreinigungspflichten 
FAHRBAHNEN SOWIE GEH- UND RADWEGE SÄUBERN

Wenn sich der Winter verabschiedet 
und der Frühling vor der Tür steht, 

sollte der Frühjahrsputz nicht nur im 
eigenen Heim, sondern auch auf Fahr-
bahnen sowie auf Geh- und Radwegen 
erfolgen, z. B. indem das Streugut vom 
Winter entfernt wird. 

Die Straßenreinigung ist ein wichtiger 
Beitrag zur Verkehrssicherheit und 
Sauberkeit unserer Stadt. Sowohl Fahr-
bahnen als auch Geh- und Radwege 
müssen jederzeit gefahrlos nutzbar sein. 
Darüber hinaus tragen saubere Gehwege 
und Fahrbahnen zu einem gepflegten 
Erscheinungsbild der Stadt bei.

Gemäß Straßenreinigungssatzung 
wurde die Pflicht zur Reinigung und 
Winterwartung, insbesondere der 
Gehwege, entsprechend dem Straßen-
verzeichnis weitestgehend auf die 

Eigentümerinnen und Eigentümer der 
anliegenden Grundstücke übertragen. 
Laut Satzung hat die Reinigung der 
Gehwege alle vier Wochen zu erfolgen 
und die Fahrbahnreinigung in der Regel 
alle acht Wochen. Auch Wildwuchs ist 
dabei zu beseitigen.

Alle Grundstückseigentümer sind 
aufgefordert, zu prüfen, ob sie ihren 
Pflichten entsprechend der Straßenreini-

gungssatzung nachkommen. Dies gilt 
sowohl im Stadtgebiet, als auch in den 
Ortsteilen. 

Der Kehricht ist ordnungsgemäß zu 
entsorgen. Das heißt, dass er weder beim 
Nachbarn gelagert, in den Wald oder auf 
Grünflächen verbracht noch in Entwäs-
serungsanlagen abgeführt werden darf.

In vollem Wortlaut können die Stra-
ßenreinigungssatzung und das dazuge-
hörige Straßenverzeichnis unter www.
schwedt.eu/de/23805 nachgelesen 
werden. 

INFO
 Fachbereich 4: Tiefbau, 
 Stadt- und Ortsteilpflege
 Frau Stäudten
 03332 446-226
@ tiefbauamt.stadt@schwedt.de
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Freie Grundstücke im „Floraweg“
PLATZ FÜR EIGENHEIME

Auf der Grünfläche 
zwischen dem 

Heinersdorfer Damm, 
der Bruno-Plache-Straße 
und dem biologischen 
Schulgarten entstand die 
Eigenheimsiedlung 
„Floraweg“ in Schwedt/
Oder mit neun Bau-
grundstücken, die 
mittlerweile verkauft 
wurden.
Die Stadt Schwedt/Oder 
bietet nun zwei weitere 
Eigenheimparzellen im 
Gebiet „Floraweg“ zum 
Verkauf an. Die Erschlie-
ßungsmaßnahmen sind 
bereits erfolgt.
Durch die Stadt 
Schwedt/Oder wurde ein 
Gutachten zur Ermitt-
lung des Verkehrswertes 
in Auftrag gegeben. Der 
Verkaufspreis für die 
Flurstücke 255 und 256 
im Eigenheimgebiet 
„Floraweg“ liegt dem-
nach bei 84,00 €/m². Der 
Verkaufspreis setzt sich 
aus den Erschließungs-
kosten der Stadt selbst, 
dem Rohbaulandwert 
und den Erschließungs-
kosten des ZOWA zusam-
men. Die Leistungen der 
Stadtwerke Schwedt 
GmbH werden direkt 
von den Versorgern beim Endverbrau-
chenden in Rechnung gestellt und sind 
nicht über den Kaufpreis der Stadt 
abgegolten.

Grundstücke:
Flurstück 256
Fläche: 758 Quadratmeter 
Kaufpreis: 63.672,00 € zzgl. einmaliger 
Vermessungskosten 1.890,99 € und den 
Erschließungskosten des ZOWA 
8.136,41 € 
Gesamtkaufpreis 73.699,40 €
Flurstück 255
Fläche: 810 Quadratmeter 
Kaufpreis: 68.040,00 € zzgl. einmaliger 
Vermessungskosten 2.020,71 € und den 
Erschließungskosten des ZOWA 9.474,17 € 
Gesamtkaufpreis 79.534,88 €
Auf dem Flurstück 255 befinden sich 
derzeit noch zwei Linden, die im Zuge 
der Baufeldfreimachung im Herbst 2025 
durch die Stadt Schwedt/Oder gefällt 

werden. Sollte der Erhalt gewünscht wer-
den, so ist dies derzeit noch möglich. 
Detaillierte Einzelheiten je Grundstück 
werden dem potentiellen Käufer ent-
sprechend zu gegebener Zeit mitgeteilt.

Vom Käufer bzw. von der Käuferin sind 
die Kosten für die Beurkundung sowie 
alle sonstigen mit dem Vertrag entste-
henden Kosten und Gebühren wie z. B. 
Notarkosten, Grunderwerbssteuer 
(6,5 %), Grundbuchamt usw. zu tragen. 
Die Kosten der Vermessung trägt eben-
falls der Kaufende. Die jeweiligen 
individuellen Hausanschlusskosten für 
die technischen Medien sind ebenfalls 
durch die Kaufenden zu übernehmen. 
Die Bebauung der Grundstücke wird 
durch den Bebauungsplan „Wohngebiet 
am biologischen Schulgarten“ geregelt. 
Der Bebauungsplan setzt die betreffen-
den Grundstücke als Mischgebiet gemäß 
§ 4 BauNVO fest. Eine Kombination aus 

Wohnen und Gewerbe ist zulässig. 
Wohngebäude dürfen maximal zwei 
Vollgeschosse haben. Weiterhin sind 
ausschließlich zwei Wohneinheiten je 
Gebäude zulässig, mit einer maximalen 
Gebäudelänge von 18 m. Weitere Fest-
setzungen sind dem Bebauungsplan zu 
entnehmen.
Interessierte können sich formlos per 
E-Mail oder Post an die Abteilung 
Flächenmanagement wenden.

INFO
 Stadt Schwedt/Oder, 
 Abteilung Flächenmanagement
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
 16303 Schwedt/Oder
 Frau Köhn
 03332 446-315
 Frau Hügelow
 03332 446-130
@ liegenschaften.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/31281

Karte:	Wohngebiet	„Floraweg“	(Stand:	18.	November	2024)
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Termine für die  
Fahrbahnreinigung 2025
BESCHILDERUNGEN BEACHTEN

Die Fahrbahnen der Stadt Schwedt/Oder werden gemäß der 
Straßenreinigungssatzung gereinigt. Sie werden aus diesem 

Grund rechtzeitig mit den Verkehrszeichen für absolutes Halt-
verbot bestückt. Bitte beachten Sie, dass für die ungehinderte 
Durchführung der Reinigung keine Fahrzeuge auf den Fahrbah-
nen und Parkplätzen abgestellt werden dürfen. Fahrzeugführen-
de, die mit ihren Fahrzeugen den Reinigungsvorgang behindern, 
müssen mit einer Ahndung und ggf. der Fahrzeugumsetzung 
rechnen. Dieses führt regelmäßig zu Ärger, Stress und verur-
sacht hohe Kosten (Verwarnung 40 €, Umsetzungskosten 232 €). 
Zweifellos liegt es im Interesse aller Einwohnerinnen und 
Einwohner, dass mit den gezahlten Straßenreinigungsgebühren 
auch beste Erfolge erzielt werden. Daher möchten wir alle 
Verkehrsteilnehmende bitten, sorgfältig auf die Beschilderun-
gen zu achten und sich entsprechend zu verhalten.

Hauptstraßen

Tour 1:
•	Lindenallee	(nur	4-spuriger	Straßenabschnitt),	Platz	der	

Befreiung (Parkstraße), Rosa-Luxemburg-Straße (ab Wer-
ner-Seelenbinder-Straße bis Bertha-von-Suttner-Straße), 
Leverkusener Straße, Bertha-von-Suttner-Straße 

12. März, 11. April, 27. Mai, 24. Juni, 9. Juli, 21. August, 
18. September, 20. Oktober, 5. November, 15. Dezember

Tour 2:
•	Berliner	Straße,	Auguststraße,	Felchower	Straße	(ab	Leverkuse-

ner Straße bis Biesenbrower Straße), Berliner Allee, Bahnhof-
straße	(nur	Hauptstraße),	Am	Aquarium

17. März, 14. April, 26. Mai, 23. Juni, 28. Juli, 22. August, 
23. September, 20. Oktober, 21. November, 19. Dezember

Tour 2.1:
•	Vierradener	Straße,	Vierradener	Platz,	Karthausstraße,	Platz	

der Befreiung
24. März, 28. April, 26. Mai, 23. Juni, 28. Juli, 25. August, 
22. September, 20. Oktober, 17. November, 8. Dezember

Tour 3:
•	Vierradener	Straße	(ab	Berliner	Straße	bis	Brückenstraße),	

Brückenstraße (ab Vierradener Straße bis Ortsausgang), 
Julian-Marchlewski-Ring, Fritz-Krumbach-Straße, Helbigstraße 
(ab Fritz-Krumbach-Straße bis Vierradener Chaussee), Bäcker-
straße, Handelsstraße

13. März, 15. April, 20. Mai, 26. Juni, 10. Juli, 24. August, 
16. September, 21. Oktober, 14. November, 16. Dezember

Nebenstraßen

Tour 1:
•	Rosa-Luxemburg-Straße	(ab	Bertha-von-Suttner-Straße	bis	

Leverkusener Straße), Leverkusener Straße (ehemaliges 
Hochhaus 2–22), Leverkusener Straße 13–27 und 29–41, 
Grambauerstraße, Flemsdorfer Straße, Am Kniebusch (ohne 
Wohneigentumsanlage), Karthausstraße (Einfahrt zum 

Parkhaus), Auguststraße (Einfahrt Rettungsstelle), August-
straße (Einfahrt Pflegeheim), Friedlieb-Ferdinand-Run-
ge-Straße und Friedlieb-Ferdinand-Runge-Straße 25–29, 
Friedrich-Wöhler-Straße, Fabrikstraße (Rückseite Auguststra-
ße 3–7a), Stadtpark 4–6

20. März, 9. Mai, 1. Juli, 5. September, 24. November

Tour 2:
•	Anne-Frank-Straße,	Edgar-André-Straße,	Lilo-Hermann-Straße,	

Bruno-Plache-Straße, Katja-Niederkirchner-Straße, Landgra-
benpark einschließlich Busbahnhof und Bahnhofsvorplatz, 
Heinersdorfer Damm, Kunower Straße, Herrenhofer Weg, 
Friedrichsthaler Straße, Niederlandiner Weg, Wartiner Straße, 
Hohenlandiner Weg

25. März, 5. Mai, 4. Juli, 4. September, 13. November

Tour 3:
•	Oderstraße	(ohne	Oderstraße	44–50),	Paul-Meyer-Straße,	Am	

Kanal, Gerberstraße, Karlsplatz, Gartenstraße (bis einschließ-
lich Wasserturm), Clara-Zetkin-Straße, Julian-Marchlews-
ki-Ring 2–16, Am Waldbad (Hauptzufahrt), Straße am Wal-
drand, Gramzower Straße, Biesenbrower Straße

31. März, 19. Mai, 21. Juli, 1. September, 4. November

Tour 4:
•	Ferdinand-von-Schill-Straße,	Ferdinand-von-Schill-Straße	

(Zufahrt zwischen 7 und 9), Fritz-Krumbach-Straße 4a–16d, 
Heinrich-Heine-Ring (ohne 1–14 und 15–24), Berliner Straße 
113a–b, Rudolf-Breitscheid-Straße, August-Bebel-Straße (ohne 
21–24, 17–20, 16–13, 12–9, 5–8, 25), August-Bebel-Straße (von 
Berliner Straße bis Kanal), Michail-Lomonossow-Straße, 
Justus-von-Liebig-Straße, Lindenallee 2–24, Karl-Marx-Straße 
(ab Berliner Straße bis Franz-Lefevre-Straße), Karl-Marx-Straße 
(ab Franz-Lefevre-Straße bis Lindenallee)

4. April, 23. Mai, 22. Juli, 15. September, 18. November

Tour 5:
•	Am	Sportplatz,	Straße	der	Jugend	(bis	Gartzer	Straße),	Berliner	

Straße (111–129a–b), Berliner Straße (127a, 139, 127a–b), 
Wasserplatz, Regattastraße, Flinkenberg, Werner-Seelenbin-
der-Straße

18. März, 16. Mai, 30. Juni, 2. September, 7. November

Tour 6:
•	Marie-Curie-Straße,	Lindenallee	(31–49),	Julian-Marchlews-

ki-Ring (115–129, 99–113, 83–97, 35–57), Kummerower Straße, 
Friedrich-Wolf-Ring, Bertolt-Brecht-Platz, Dobberziner Straße 
(ab Felchower Straße bis Hausnummer 28), Uckermärkische 
Straße, Kronheide

1. April, 22. Mai, 7. Juli, 9. September, 11. November

Tour 7:
•	Kaufweg,	Dammweg	(ab	Bäckerstraße	bis	Steinstraße),	Am	

Heizwerk, Steinstraße, Kuhheide, Dr.-Theodor-Neubauer-Stra-
ße, Erich- Weinert-Ring, Hans-Beimler-Straße, Berliner Straße 
(90–202)

21. März, 8. Mai, 3. Juli, 8. September, 10. November
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Tour 8:
•	Dr.-Wilhelm-Külz-Viertel	(ohne	Innenring),	Ehm-Welk-Straße,	

Ehm-Welk-Straße (39–42), Ehm-Welk-Straße (ab Fr.-Wolf-Ring 
bis Ehm-Welk-Straße), Biesenbrower Straße (1–10), Ro-
bert-Koch-Straße, Julian-Marchlewski-Ring (18–32d), Heiners-
dorfer Straße, Hanns-Eisler-Weg, Hanns-Eisler-Weg (15–18), 
Lindenallee (40–70 und ehemalige 72–74), Helbigstraße (ab 
Lindenallee bis Fritz-Krumbach-Straße), Gatower Straße (ohne 
1–11, 13–25, 27–37 und 39–53), Neuer Friedhof

28. März, 15. Mai, 8. Juli, 22. September, 17. November

Sonstige Fahrbahnen

Tour 1:
•	Grüner	Anger,	Langer	Grund,	Vierradener	Chaussee,	Breite	

Allee (ab ehemaliges Stadtbad bis Hausnummer 53 – Indus- 
triegebiet), Zum Beyerswald (ab Vierradener Chaussee bis B2n), 
Kastanienallee (unbefestigter Abschnitt – manuell), Ortsteil 
Vierraden, Chausseestraße, Gartzer Straße

14. März, 4. August, 3. November

Tour 2:
•	Hafenstraße,	Neuer	Hafen	(Hafengelände),	Passower	Chaussee	

(ab Vierradener Chaussee bis Ende Alte B166)
24. März, 5. August, 6. November

Tour 3:
•	Friedrich-Engels-Straße,	MVL-Betonstraße	(ab	Ortsausgang	

Berkholz bis Ortseingang Heinersdorf), Schwedter Landstraße 
(ab B166 bis Lange Straße), Karl-Teichmann-Straße, Ortsteil 
Flemsdorf, Ortsdurchfahrtsstraße

27. März, 7. August, 7. November

Änderungen sind vorbehalten!

FB 4 Tiefbau, Stadt- und Ortsteilpflege

Stellvertretende  
Schiedsperson gesucht
EHRENAMTLICH TÄTIG WERDEN

Die Stadt Schwedt/Oder sucht für die Schiedsstelle 1 eine 
ehrenamtliche Schiedsperson. Zum Amtsbereich der 

Schiedsstelle 1 gehören in Schwedt/Oder der Stadtteil Zentrum 
sowie die Ortsteile Criewen, Felchow, Flemsdorf, Heinersdorf, 
Kunow, Vierraden und Zützen.
Die Stellvertretende Schiedsperson wird durch die Stadtverord-
netenversammlung Schwedt/Oder auf fünf Jahre gewählt. Im 
Anschluss an diese Wahl erfolgt die Berufung durch den Direk-
tor oder die Direktorin des Amtsgerichtes Schwedt/Oder. Die 
Fachaufsicht hat der Direktor oder die Direktorin des Amtsge-
richtes.
Interessierte, die auf dem Gebiet einer Schiedsstelle ehrenamt-
lich tätig werden möchten, können sich bis zum 30. März 2025 
im Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/
Oder, Zimmer 2.58, bewerben. Nachfragen richten Sie an Herrn 
Franze, Tel. 03332 446-327.

Anforderungen an die Schiedsperson:
•	Vollendung	des	25.	Lebensjahres,
•	Besitz	des	Wahlrechtes,
•	vorurteilsfreies,	sachliches	und	besonnenes	Auftreten,
•	Hauptwohnsitz	im	Bereich	der	Schiedsstelle

Zum Nachweis der Eignungsvoraussetzungen können dienen:
•	Meldebescheinigung,
•	Auszug	aus	dem	Zentralregister	(Führungszeugnis),
•	Einsicht	in	das	Schuldnerverzeichnis	auf	der	Internetseite	des	

gemeinsamen Vollstreckungsportals der Länder und
•	Einsicht	in	die	im	Internet	veröffentlichten	Insolvenzbekannt-

machungen auf dem Justizportal des Bundes und der Länder

Schulungen der Schiedspersonen werden unentgeltlich durch 
den Bund Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen e. V. 
durchgeführt. Das Büro aller Schiedsstellen der Stadt Schwedt/
Oder befindet sich im Haus der Bildung und Technologie, 
Berliner Straße 52 e, 16303 Schwedt/Oder. Weitere Informatio-
nen können Sie auf der Internetseite des Bundes Deutscher 
Schiedsmänner und Schiedsfrauen e. V. erhalten:  
www.schiedsamt.de

Naturheilpraxis
Susanne Seeger
Heilpraktikerin

–  Liebscher & Bracht Schmerztherapie 
–  Energetische Heilbehandlungen 
–  Systemische Aufstellungen
–  Hypnosetherapie
–  Homöopathie

Nach Terminvereinbarung
Telefon: 033 32 - 83 82 012

16303 Schwedt OT Blumenhagen, Lauseberg 2 e
E-Mail: susanneseeger-nhp@web.de
Website: www.susanneseeger-naturheilpraxis.de

ANZEIGEN
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Der Internationale Zeichenwettbewerb FLOW informiert

Baumalleen in Brandenburg
SONDERWETTBEWERB VOM LANDESBETRIEB STRASSENWESEN 

Beim Landesbetrieb Straßenwesen 
Brandenburg arbeiten rund 1.800 
Menschen, die sich unter anderem 
darum kümmern, dass die Bundes- und 
Landesstraßen unseres Landes in einem 
guten Zustand sind. Und nicht nur das: 
An den Straßen stehen Bäume und 
Büsche, auch die müssen gepflegt 
werden. Besonders schön sind die Alleen, 
die in Brandenburg an vielen unserer 
Straßen zu finden sind. Und die erhalten 
und pflegen wir jeden Tag. Dazu gehört 
in Zeiten des Klimawandels auch, wie 
wir mit künftigen Pflanzungen umge-
hen und wie wir sie vor allem erhöhen 
können. Gleichzeitig wollen wir testen, 
wie wir mit neuen Pflanzmethoden und 
neuen Baumarten dafür sorgen können, 
dass die neuen Bäume besser mit den 
immer wärmer werdenden Temperatu-
ren und den daraus folgenden Extrem-
wetterlagen zurechtkommen können.

Wir rufen alle Kinder und Jugendli-
chen von 4 bis 20 Jahren auf, malt oder 
zeichnet uns Bilder von Straßen mit 
Alleen und Baumreihen. Ist es ein 

schöner Himmel mit einer Baumreihe 
und bunten Feldern? Gibt es blühende 
Büsche und Bäume entlang der Straße? 

Welche Erfahrungen habe ich mit 
Baumalleen selbst gemacht? Wie soll 
eine Allee aussehen, die Du dir 
wünschst? 

Einsendeschluss für den Sonderwett-
bewerb ist der 30. April 2025. Es winken 
Geldpreise im Gesamtwert von 1.000 Eu-
ro. Die schönsten Motive erscheinen u. a. 
auch auf Postkarten. Ebenso sind Aus-
stellungen mit den besten Arbeiten 
geplant. Die eingereichten Arbeiten 
gehen danach automatisch in die 
normale Wertung des Zeichenwettbe-
werbes ein.

Die Arbeiten bitte senden an:
Internationaler Zeichenwettbewerb FLOW
Sonderwettbewerb Baumalleen
Lindenallee 62A, 16303 Schwedt/Oder

INFO
 Internationaler Zeichenwettbewerb 
 FLOW, Lindenallee 62 a
 03332 511774
@ kontakt@zeichenwettbewerb-schwedt.de
 www.flow-zeichenwettbewerb.de

Finja-Malin Schulz, 13 Jahre, Deutschland

Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert

Filme für alle Generationen
FILMGENUSS FÜR JUNG UND ALT

Am letzten Mittwoch im Monat 
gehört das FilmforUM Schwedt den 

Senioren. Gezeigt werden Filmklassiker, 
aber auch aktuelle Kinofilme. Jeweils um 
15:00 Uhr ist Filmbeginn, der Eintritt 
beträgt 6,10 Euro. „Bereits ab 14:00 Uhr 
können sich unsere Gäste bei Kaffee und 
Kuchen im oberen Foyer auf den Film 
einstimmen und haben Zeit zum Plau-
dern“, so Kinoleiterin 
Doreen Müller. Die 
Filme für das erste 
Quartal dieses Jahres 
stehen bereits fest:

26.02. „Der Buchspa-
zierer“, 26.03. „Der 
Spitzname“, 30.04. 
„Thelma – Rache war 
nie süßer“.

Auch die jüngsten 
Kinogäste kommen 
nicht zu kurz. „Die 
Reihe ,Mein erster 
Kinobesuch‘ führen 
wir in diesem Jahr 

ebenso fort“, verrät die Kinochefin. Jeden 
zweiten Sonntag im Monat um 13:00 
Uhr öffnet das Schwedter Kino seine 
Türen für die jüngsten Besucher. Kinder 
ab drei Jahren haben die Möglichkeit, 
erste Kinoerfahrungen in einer beson-
ders angenehmen und altersgerechten 
Atmosphäre zu sammeln. Das speziell 
konzipierte Programm berücksichtigt die 

Bedürfnisse der kleinen Gäste. Gezeigt 
werden ausschließlich Filme mit der 
Altersfreigabe FSK 0, die eine kurze 
Laufzeit haben. Es gibt keine Werbung 
oder Trailer vor dem Hauptfilm, sodass 
die Vorführung direkt beginnt. Die 
Saalbeleuchtung bleibt gedimmt, um 
eine angenehme Umgebung zu schaffen, 
und die Lautstärke ist reduziert, damit 

das Kinoerlebnis nicht 
zu überwältigend 
wirkt. Der Eintritt 
beträgt 3,50 Euro und 
gilt für alle Besucher, 
unabhängig davon, ob 
es sich um Kinder, 
Geschwister, Eltern 
oder Großeltern han-
delt. Auf dem Pro-
gramm stehen: 09.03. 
„Heidi“, 13.04. „Biene 
Maja – Ihre schönsten 
Abenteuer“, 11.05. 
„Wickie und die star-
ken Männer“.
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Fundsachen unter dem Online-Hammer
START: 27. MÄRZ, 18 UHR

In diesem Jahr findet wieder die 
Versteigerung von Fundsachen über 

das Internet statt. Über die Links www.
fundus.eu oder www.sonderauktionen.
net gelangt man zur Auktion. Dort 
finden Sie alle weiteren Informationen. 
Ab dem 27. Februar 2025 werden die zu 
ersteigernden Artikel angezeigt. Über 
einen Zeitraum von vier Wochen kann 
man sich diese in Ruhe ansehen und 
Fragen stellen. Die eigentliche On-
line-Auktion startet dann am 27. März 
2025, 18 Uhr und dauert 10 Tage.
Es ist eine Rückwärtsauktion. Rück-
wärtsauktionen sind eine umgekehrte 
Form der traditionellen Auktion, bei der 
der Preis für ein Artikel nicht steigt, 
sondern fällt. Die Auktion beginnt mit 
einem festen Startpreis, der dann 
minütlich sinkt. Sie haben nun mehrere 

Möglichkeiten:
1.  Sie beobachten das Sinken des Zu-

schlagspreises und entscheiden sich, 
das Angebot zu einem aktuell ange-
zeigten Zuschlagspreis anzunehmen.

2.  Sie geben ein Angebot über Ihren 
Wunschpreis ab. Ist dieser erreicht, 
ohne dass ein anderer den Zuschlag 

erhalten hat, erhalten Sie den Zu-
schlag.

3.  Sie können aber auch gleich nach 
Beginn der Auktion den Artikel 
kaufen. 

Die ersteigerten Fahrräder werden nicht 
verschickt. Sie sind im Fundbüro der 
Stadt Schwedt/Oder abzuholen. Dazu ist 
es erforderlich, einen Termin mit Frau 
Jahn, Telefonnummer 03332 446-635, zu 
vereinbaren.
Viel Erfolg beim Bieten!

INFO
 Stadt Schwedt/Oder, Fundbüro
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 446-635
 www.fundus.eu oder 
 www.sonderauktionen.net

Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

Vereinsausstellung MITEINANDER 
NOCH BIS ZUM 20. MÄRZ

Seit nunmehr 30 Jahren gehört der 
Kunstverein Schwedt e. V. mit seiner 

Galerie am Kietz zur kulturellen Land-
schaft Brandenburgs. Am 5. Mai 1994 
gegründet, gehören dem Verein derzeit 
über 70 Mitglieder an, darunter neben 
Künstlerinnen und Künstlern aus 
Brandenburg und Berlin auch viele 
kunstinteressierte Bürgerinnen und 
Bürger aus Schwedt/Oder und dem 
Umland. 

Schon im Gründungsjahr organisierte 
der Verein seine erste Ausstellung im 
damaligen	Café	Lisa	in	Schwedt.	Seit	
1995 stemmt der Verein gemeinsam mit 
der Stadt Schwedt/Oder das Projekt 
Galerie am Kietz im Gerberspeicher, dem 

heutigen Domizil des Kunstvereins. Bis 
zur ersten Ausstellung im Speicher, „Wir 
mit Freunden“ 1998, war mit großem 
Engagement viel geleistet worden. 
Diesen Weg würdigt ein Jubiläumskata-
log, der Anfang Februar 2025 im Rah-
men der Vernissage zur Vereinsausstel-
lung präsentiert worden ist. Dieser 
Katalog, in dem auch Werke der Ver-
einsmitglieder vorgestellt werden, ist 
gegen eine kleine Spende in der Galerie 
am Kietz erhältlich. 

Die Vereinsausstellung feiert das 
30-jährige Bestehen des Kunstvereins 
unter dem Titel „Miteinander“. Noch bis 
zum 20. März 2025 erwartet die Besu-
cher in den Räumen der Wintergalerie 
eine große Vielfalt an künstlerischen 
Werken. Neben Malerei, Grafik, Zeich-
nung und Fotografie werden auch 
keramische Arbeiten und Lichtobjekte 
ausgestellt. Innerhalb der Ausstellung 
gibt es mehrere Veranstaltungen, die 
von Vereinsmitgliedern gestaltet wer-
den: 

Am 23. Februar 2025, ab 15 Uhr liest 
SOOKI Koeppel aus ihrem Gedichtband 
„Heimat in der Ferne“, der 2007 nach 
dem Erhalt eines renommierten Litera-
turpreises in Seoul veröffentlicht wurde. 
Seitdem ist sie nicht nur als Malerin, 

sondern auch als Literatin, Dichterin und 
Essayistin in Korea und Deutschland 
aktiv. Ebenfalls zu einer Lesung eigener 
Texte lädt Kathrin Schulz am 09.03.2025 
ab 15 Uhr ein. Am letzten Sonntag der 
Ausstellung, am 16.03.2025 von 15 bis 
16 Uhr spielt Eva Schünmann ein Kon-
zert zusammen mit den „Good Neigh-
bours“. Dies ist eine Folkband, die aus 
Hobbymusizierenden und Musikpäda-
goginnen und Musikpädagogen besteht 
und sich unter dem Dach der freien 
Musikschule „Musikhaus e. V.“ in Berlin 
Hohenschönhausen formiert hat. Mit 
verschiedenen Flöten, Gitarren, Streich-
instrumenten und Percussion bringen 
sie überwiegend Tanzstücke aus Irland 
zu Gehör, aber auch Musik aus anderen 
europäischen Ländern und Lateinameri-
ka.

INFO
 Kunstverein Schwedt e. V., 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2
 Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch 
 10–16 Uhr, Donnerstag 10–18 Uhr, 
 Sonntag 15–17 Uhr 
 und nach Vereinbarung
 03332 512410
@ kontakt@kunstverein-schwedt.de
 www.kunstverein-schwedt.de
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Kunst	trifft	Technik	–	im	Vordergrund	Objekt	
von	Sven	Ketel,	„Gedankengang“,	Papier	und	
Mikroelektronik
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Das Stadtteilmanagement informiert

Was findet demnächst im Stadtteiltreff statt?
KOSTENFREIE ANGEBOTE FÜR BEGEGNUNG UND AUSTAUSCH

Kennen Sie schon den Stadtteiltreff 
in der Felchower Straße 3? Hier 

entwickelt sich gerade ein neuer Ort mit 
unterschiedlichen Angeboten für die 
Bewohnerinnen und Bewohner, ein Ort 
für Begegnung und Austausch. Der Treff 
stellt Initiativen, Vereinen und sozialen 
Einrichtungen kostenfreie und barriere-
freie Räumlichkeiten zur Verfügung, in 
denen sie ihre Angebote durchführen.

Folgendes steht bis Ende April 2025 im 
Treff an:
•	jeden	Mittwoch,	10	bis	12	Uhr:	Krabbel-

gruppe mit der Hebamme Elena 
Hoffmann

•	jeden	Donnerstag,	11	bis	15	Uhr:	Offene	
Tür des Stadtteilmanagements Obere 
Talsandterrasse

•	26.02.,	16	bis	18	Uhr:	Trauercafé	des	
Vereins „Auf dem Drachenkopf“

•	04.03.,	9	bis	11	Uhr:	Offenes	Angebot	
von Über den Tellerrand Schwedt, z. B. 
Hausaufgabenhilfe oder Gemeinsames 
Kaffeetrinken

•	10.03.,	15	bis	16	Uhr:	Seniorentanz	des	
Seniorenvereins LEIPA Georg Leinfelder 

GmbH Schwedt e. V.
•	18.03.,	9	bis	11	Uhr:	Offenes	Angebot	

von Über den Tellerrand Schwedt
•	26.03.,	16	bis	18	Uhr:	Trauercafé	des	

Vereins „Auf dem Drachenkopf“
•	01.04.,	9	bis	11	Uhr:	Offenes	Angebot	

von Über den Tellerrand Schwedt
•	14.04.,	9	bis	11	Uhr:	Offenes	Angebot	

von Über den Tellerrand Schwedt
Alle Angebote sind kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Über den QR-Code bzw. den Link können 
Sie sich den digitalen Kalender mit noch 
mehr Terminen anschauen: https://
padlet.com/stmschwedt/kalender-f-r-
bewohnerinnen-und-bewohnerveran-
staltungen-und--8wg3kr2cwxmhf54n
Der Kalender wird kontinuierlich erwei-
tert. Es lohnt sich zudem der Blick auf die 
Aushänge im Schaufenster des Stadt-
teiltreffs!
Haben Sie eine Idee für ein Angebot oder 
Projekt und sind auf der Suche nach 
einer kostenfreien Räumlichkeit? Dann 
könnte der Stadtteiltreff der richtige Ort 
sein! Wenden Sie sich einfach an das 

Stadtteilmanagement oder kommen Sie 
donnerstags zu den Öffnungszeiten im 
Treff vorbei!

INFO
 Stadtteiltreff Felchower Straße 3
 Öffnungszeit: jeden Donnerstag, 
 11 bis 15 Uhr: 
 Stadtteilmanagement 
 Obere Talsandterrasse in Schwedt/Oder
 015906403224
@ stm.schwedt@weeberpartner.de
 Fachbereich Stadtentwicklung und 
 Bauaufsicht,
 Abteilung Stadtplanung, Frau Podrygala
 Sitz: Alte Fabrik, 
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
 03332 446-324
@ stadtentwicklung.stadt@schwedt.de

Antirassismus macht Schule!
PROJEKTE ÜBER TOLERANZ, RESPEKT UND FREIHEIT

Am 18. März findet für über 200 
Schülerinnen und Schüler der 7. und 

8. Klassen aller Schwedter weiterführen-
den Schulen der traditionelle Aktionstag 
,Antirassismus macht Schule!‘ am 
Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasium, in der 

Talsand Gesamtschule Schwedt/Oder 
und im Stadtraum statt. Ein breites 
Bündnis von Experten wird in prakti-
schen Werkstätten vielfältig Formen von 
Alltagsdiskriminierung und Diskrimi-
nierung aufgrund von Herkunft und 
Hautfarbe, aber auch von Religion, 
geschlechtlicher und sexueller Orientie-
rung thematisieren.

Seit vielen Jahren bieten die von den 
vereinten Nationen initiierten Internati-
onalen Wochen gegen Rassismus eine 
besonders gute Gelegenheit, das vielfäl-
tige regionale und überregionale En-
gagement gegen Rassismus und jede 
Form von gruppenbezogener Menschen-
feindlichkeit öffentlichkeitswirksam 
sichtbar zu machen und damit ein 
deutliches Zeichen gegen Ausgrenzung, 
Diskriminierung und Hass zu setzen und 
sich für Offenheit und Respekt einzuset-
zen.

Gemeinsam mit Lehrkräften und den 
Sozialpädagogen der Schulen, mit dem 
Jugendklub Karthaus und der Musik- 
und Kunstschule Schwedt/Oder gestaltet 

eine kleine ehrenamtliche Arbeitsgrup-
pe diesen besonderen Projekttag in 
kleinen Gruppen. Die einzelnen Werk-
stätten werden von der RAA Potsdam, 
vom Landesverband AndersARTiG, von 
Dagesh e. V., vom Netzwerk für Demo-
kratie und Courage vom DGB, vom 
Schwedter Stadtmuseum, von Über den 
Tellerrand e. V., vom Präventionsdienst 
der Polizei, von der Evangelischen 
Kirchengemeinde und vielen anderen 
lokalen und überregionalen Akteuren 
betreut.

Die Eröffnungsworte werden von 
Bürgermeisterin Annekatrin Hoppe 
gesprochen. Am Folgetag stellen sich die 
Jugendlichen ihre Projektergebnisse 
gegenseitig vor. Ein Kuchenbasar und 
ein Ausstellungsprojekt bereichern den 
Aktionstag. Der DGB Region Ostbranden-
burg unterstützt den Aktionstag.

INFO
 Waltraud Bartsch
@ bartsch@theater-schwedt.de
 03332 538129
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Schadstoffmobil in Schwedt und Pinnow
28. MÄRZ BIS 4. APRIL

Beim Schadstoffmobil können 
Sonderabfälle in einer Gesamtmenge 

bis max. 20 kg (max. Gebindegröße 30 l) 
abgegeben werden. Stellen Sie Ihre 
Abfälle nicht unbeaufsichtigt am Halte-
punkt ab! Folgende Sonderabfälle 
können abgegeben werden: Lacke, 
Farben (nicht ausgehärtet), Lösungsmit-
tel,	quecksilberhaltige	Abfälle,	Pflanzen-
schutzmittelreste, Altöl, Abbeizmittel, 
Altmedikamente, Autopflegemittel, 
Bremsflüssigkeit, Desinfektionsmittel, 
Entkalker, Fleckenentferner, Fotochemi-
kalien, Haushaltsreiniger, Holzschutz-
mittel, Klebstoffe, Kühlflüssigkeiten, 
ölverschmutzte Putzlappen und Gefäße, 
Reinigungs- und Rostschutzmittel, 
Säuren, Sanitärreiniger, Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Verdünner, WC-Reini-
ger, Bleilametta, Laugen.
Nicht angenommen werden Altbatteri-
en, LED’s und Leuchtstoffröhren – diese 
sind über die Rücknahmesysteme beim 
Händler oder auf den Wertstoffhöfen zu 
entsorgen. Vollständig ausgehärtete 
Farben können in die graue Restmüllton-
ne. 

Freitag, 28.03.
•	Schönow,	Schönower	Bahnhofstraße,	

Am Schloßpark, Bushaltestelle Mitte: 

09:00–09:20 Uhr
•	Jamikow,	Jamikower	Dorfstraße,	

Gutshof, Feuerwehr: 09:30–09:50 Uhr
•	Stendell,	Wirtschaftshof,	Glassammel-

container, Feuerwehr: 10:00–10:20 Uhr
•	Passow,	Schwedter	Chaussee,	Parkplatz	

Sparkasse: 10:35–10:55 Uhr
•	Briest,	Große	Seite,	Parkplatz	Kirche:	

11:10–11:30 Uhr

Montag, 31. März
•	Vierraden,	Marktplatz:	15:50–16:10	

Uhr

Dienstag, 1. April
•	Kunow,	Kreuzung	Kunower	Dorfstraße,	

Speicherweg, Glassammelcontainer: 
14:30–14:50 Uhr

•	Schwedt,	Ferdinand-von-Schill-Straße,	
Sporthalle: 15:15–16:15 Uhr

Mittwoch, 2. April
•	Berkholz-Meyenburg,	Kreuzung	Berk-

holzer Hauptstraße, Zur Kirche, Denk-
mal Berkholz: 09:00–09:20 Uhr

•	Heinersdorf,	Lange	Straße,	Kirche,	
Bushaltestelle: 09:35–09:55 Uhr

•	Landin,	Landiner	Schlossstraße,	Kirche	
Hohenlandin, Bushaltestelle Mitte: 
10:10–10:30 Uhr

•	Pinnow,	Gutshof:	10:45–11:05	Uhr

Donnerstag, 3. April
•	Schönermark,	Am	Dorfanger,	Bushalte-

stelle Gutshof: 09:00–09:20 Uhr
•	Felchow,	Schwedter	Ende,	Schloss:	

14:25–14:45 Uhr
•	Schöneberg,	Gemeindehaus	Galower	

Straße 14: 15:00–15:20 Uhr
•	Flemsdorf,	Bushaltestelle	Mitte:	15:35–

15:55 Uhr
•	Criewen,	Bernhard	von	Arnim	Straße,	

Nationalparkzentrum: 16:10–16:30 Uhr

Freitag, 4. April
•	Schwedt,	Berliner	Straße,	Parkplatz	

Uckermärkische Bühnen: 13:30–14:30 
Uhr

•	Schwedt,	Leverkusener	Straße	am	
Sportplatz, Ecke Ehm-Welk-Straße: 
14:40–15:40 Uhr

INFO
 UDG – Uckermärkische Dienstleistungs-

gesellschaft mbH
 Franz-Wienholz-Straße 25 a, 
 17291 Prenzlau
 03984 835-207
@ info@udg-uckermark.de
 www.udg-uckermark.de/service

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im Februar!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE

Nachträglich zum 101. Geburtstag
Frau Gertrud Fischer

zum 95. Geburtstag
Frau Lonny Tews

zum 90. Geburtstag
Frau Annelies Cohrs

Frau Anastasia Küchler
Herrn Willi Grünberg

Frau Rita Tornow
Herrn Theodor Paul

Herrn Reinhold Herbert Litschke
Frau Gerda Bäker

zum 85. Geburtstag
Frau Monika Wothe

Herrn Hans-Joachim Mieth
Herrn Hans-Jürgen Ebert

Frau Anneliese Kluge
Herrn Erwin Heth
Herrn Dieter Witt

Herrn Walter Kaszemeikat
Frau Brigitte Klarius

Frau Brigitte Breitzke
Frau Marianne Huhnholz

Herrn Roger Schellhase
Frau Gisela Grobmann

Frau Helene Hävelmann
Herr Karl-Heinz Trojan
Frau Waltraud Eckloff
Frau Gisela Henning

zum 80. Geburtstag
Herrn Ekkehart Großmann

Frau Monika Pfeifer
Herrn Ralf Jerofke

EHEJUBILÄEN 

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Edeltraut und Jürgen Hoffmann

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Barbara und Günter Senf

Ehepaar Monika und Horst Schweizer

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Fachbereich 6, Ordnung und Brandschutz
Frau Witte, Rathaus, Raum 3.24
 03332 446-820
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

80 Jahre Kriegsende
SONDERAUSSTELLUNG UND VERANSTALTUNGEN

2025 ist ein wichtiges Erinnerungs-
jahr. Das Ende des Zweiten Weltkrie-

ges liegt 80 Jahre zurück. Im April 1945 
wurde die Stadt Schwedt zu 85 Prozent 
zerstört. Von Januar bis März passierten 
Flüchtlingsströme die Stadt, ab März 
wurde Schwedt zum Brückenkopf und 
sollte den Vormarsch der Roten Armee 
aufhalten. Menschen aus den östlichen 
Odergebieten flohen und verloren ihre 
Heimat. Allgegenwärtig waren Angst, 
Hunger und Tod. Das kulturelle Gedächt-
nis der Stadt ist eng mit diesem Bruch 
verbunden. In den schweren Neuanfang 
platzte 1958 der politische Beschluss von 
der Industrialisierung des Nordens. 
Schwedt wurde Papier- und Erdölverar-
beitungsstandort. Als die jungen Erbauer 
1959/60 in die Uckermark kamen, ging 
es um Zukunft, Aufbau und Fortschritt. 
Vielleicht war es genau das, was die 
jungen Menschen, die in die „Taiga“ 
kamen, brauchten: den Blick nach vorn. 
Sie leisteten Großes, arbeiteten hart und 
sahen mit Stolz den Industriegiganten 
und die Stadt wachsen. Die ehemaligen 
Kriegskinder machen auch heute noch 
einen großen Teil der Bewohner der 
Industriestadt aus. Damit gehört 
Schwedt/Oder zu den wenigen Orten in 
Deutschland, wo die Zusammensetzung 
der Bevölkerung so stark von Kriegskin-
dern dominiert ist. 

Sonntag, 23. Februar 2025, 15 Uhr
Ausstellungseröffnung: „erschüttert. 
Einschläge, die alles ändern“
Der Journalist Till Mayer möchte mit der 
Ausstellung „erschüttert. Einschläge, die 
alles ändern“ den zivilen Opfern des 
Einsatzes von Explosivwaffen ein Ge-
sicht geben. Die Ausstellung würdigt 
jene, die in Kriegs- und Krisengebieten 
über sich hinaus wachsen und zu Helden 
werden. Denn trotz ihrer Schicksals-
schläge sind die Porträtierten nicht 
selten Mutmacher – und Mahner gegen 
den Einsatz von Explosivwaffen in 
bevölkerten Gebieten. Außerdem ist die 
Ausstellung ein Appell, sich gegen den 
Einsatz von Explosivwaffen einzusetzen. 
Die Ausstellung ist für alle ab zwölf 
Jahre geeignet, um sich mit dem Thema 
auseinanderzusetzen. Die Grußworte zur 
Eröffnung der Sonderausstellung spricht 
Hans-Joachim Höppner, Vorsitzender der 
Stadtverordnetenversammlung 
Schwedt/Oder. Texte zu „Schwedt 1945. 
Zwischen Krieg und Frieden“ liest ein 

Schauspieler der Uckermärkischen 
Bühnen Schwedt. Der Eintritt ist frei!

Samstag, 1. März 2025, 15 Uhr
Vortrag: Wenn die Welt wegsieht. Till 
Mayers	Blick	hinter	die	Schlagzeilen
Till Mayers schreibt über Alltage, die 
kaum unterschiedlicher sein könnten: 
hier der Alltag in Deutschland, dort der 
Alltag in krisengebeutelten Regionen. In 
seinen Werken hat er immer wieder die 
tiefen Wunden und die Resilienz der 
Menschheit in den Brennpunkten der 
Welt festgehalten. Seine eindringlichen 
Fotografien und bewegenden Reporta-
gen dokumentieren die brutalen Auswir-
kungen von Kriegen und Konflikten auf 
das menschliche Leben. Im Fokus stehen 
oft die Benachteiligten einer Gesell-
schaft: Menschen mit Behinderung, 
Frauen, Vertriebene. Der Vortrag findet 
im Stadtmuseum statt. Der Eintritt 
beträgt 5 Euro.

Samstag, 15. März 2025, 15 Uhr 
Filme: KRIEGSKINDER. Verlorene 
Heimat. Neue Perspektiven. Filminter-
views mit Hildegard Brecziczka, Karin 
Patzschke, Marianne Nehls, Rita 
Lautenschläger und Ursula Patz mit Ge-
sprächsrunde
Fünf Frauen, fünf Schicksale. Geboren 
zwischen 1937 und 1945. Als Flüchtlinge 
aus den ehemals deutschen Gebieten, 
wie Pommern, Schlesien und dem 
Sudetenland haben sie einen schweren 
Neuanfang. Auf der Suche nach eigenen 
Lebensmodellen bleibt immer der große 

Wunsch nach Teilhabe und Bildung. In 
Schwedt/Oder werden diese Frauen Teil 
von etwas Neuem und finden eine 
Heimat, die sie braucht, fordert und 
fördert. Die Veranstaltung findet im 
Stadtmuseum statt. Der Eintritt beträgt 
5 Euro.

Samstag, 22. März 2025, 15 Uhr
Lesung: Mein Haus an der Oder. Erin-
nerungen polnischer Neusiedler in 
Westpolen
Nach 1945 begann die Ost-West-Ver-
schiebung der polnischen Grenze, so wie 
sie auf der Konferenz von Jalta festgelegt 
worden war. Teile der polnischen Bevöl-
kerung verloren ihre Heimat und wur-
den in den oft neu-polnischen Gebieten 
angesiedelt. Die polnischen Vertriebe-
nen, die Neusiedler genannt werden, 
erhielten bestehende ehemalige deut-
sche Wirtschaften mit Hofanlagen. Die 
Lesung mit einer Schauspielerin der 
Uckermärkischen Bühnen findet im 
Stadtmuseum statt. Der Eintritt beträgt 
5 Euro.

Die Veranstaltungen sind Dank einer 
finanziellen Unterstützung von Irmgard 
Ballentin möglich. 

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum auch auf 

Facebook, Instagram und YouTube

Foto: Michal Jarmoluk.Fotoalben sind Erinnerungsbücher
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Rock Pop Jazz Konzert 2025
AUCH IN DIESEM JAHR WIEDER

Am 2. April 2025 um 19 Uhr öffnet 
sich der Vorhang im Großen Saal der 

Uckermärkischen Bühnen. Die Mischung 
der Solisten und Ensembles sowie die 
Auswahl der musikalischen Beiträge ist 
wie immer bunt. So werden beispiels-

weise mit dabei sein: der Chor VocalUM 
mit Musik von ABBA, Karl Regorius 
sowie Dominik Schulz mit Filmmu-
sik-Klassikern und nach langer Pause 
beim Rock Pop Jazz Juliane Karsten. 
Rockig wird es selbstverständlich mit 

Let´s	Ride	und	Ciblé.	Ciblé	präsentiert	
unter anderem den Simple Minds Hit 
„Don´t You (Forget About Me)“ und Let´s 
Ride den Nina-Hagen-Knaller „Du hast 
den Farbfilm vergessen“. Die Big Band ist 
selbstverständlich wieder mit an Bord 
und da können sich die Besucher auf 
einen Hit von Amy Winehouse und Lena 
Meyer-Landrut freuen. Gesetzt sind auch 
die beiden Percussionsensembles Drum 
People und Ladies on Drum. Die 
Ü20-Musical- und die Jugendmusical-
gruppe werden uns in die Welt der 
Musicals entführen. Im vergangenen 
Jahr feierte das Musical „Wicked“ riesige 
Erfolge an den Kinokassen. Zwei der 
größten Hits des Musicals werden 
präsentiert von Claudia Heinze sowie 
Linus Johs und Elvis Kuklinski. Paula 
Ivers wird gemeinsam mit Anna Saritas 
den Adele-Song „Set fire to the rain“ auf 
die Bühne bringen. Moderiert wird die 
Veranstaltung von Linus Johs und Elvis 
Kuklinski. Eintrittskarten zu 12 Euro sind 
an den Kassen der Uckermärkischen 
Bühnen erhältlich.

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschuleDie Band Let´s Ride.

Wohin mit gebrauchten 
Textilien?

Die neue EU-Verordnung zur Altkleide-
rentsorgung hat in der Bevölkerung 

viele Fragen aufgeworfen. Auf den 
UDG-Wertstoffannahmehöfen – mit 
Ausnahme von Schwedt/Oder – stehen 
weiterhin Altkleidercontainer zur kostenlo-
sen Abgabe von brauchbaren Alttextilien 
bereit. Unbrauchbare, stark verschmutzte 
oder verunreinigte Textilien sollten wie 
bisher über den Hausmüll entsorgt werden. 
Bitte beachten Sie, dass gemäß der neuen 
EU-Richtlinie seit dem 1. Januar 2025 
Textilien getrennt gesammelt werden 
müssen. In Deutschland bleibt die Ge-
trenntsammlung wie bisher.

Quelle: UDG – Uckermärkische Dienstleistungsgesellschaft mbH

Einladung zur Genossenschaftsversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Stendell
Ort: Gemeindehaus Stendell, Hauptstraße 46, 
Termin: Freitag, 21.03.2025, Zeit: 18:00 Uhr

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Bericht der Revisionskommission
4.  Haushaltsplan 2025/26
5.  Diskussion
6.  Beschlussfassung zur Regelung der weiteren Jagdverpachtung (Eine 

Liste mit Pachtinteressenten liegt beim Vorstand vor)
7.  Beschlussfassung
8.  Sonstiges

Stimmberechtigt sind Eigentümer von bejagbaren Flächen der Gemarkung 
Stendell.

B. Nagel, Vorsitzender
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Ausgewählte Kursangebote im März
GESUNDHEIT, EDV, KULTUR UND GESTALTEN

Gesundheit durch innere Balance
Unser ganzes Sein ist immer mit Empfin-
dungen und Gefühlen für uns und 
andere verbunden. Sich selbst wahrzu-
nehmen, zu verstehen, zu akzeptieren 
und bewusst positiv zu verändern, ist die 
Basis für unsere Gesundheit. Dieser Kurs 
ist eine Einladung für eine ganzheitliche 
Selbstfürsorge.
Donnerstag, 27.03.2025, vhs

Neu: Stress lass nach. Mit kinesiologi-
schen Klopftechniken
Im Kurs werden die Kinesiologischen 
Klopftechniken erlernt, auch bekannt als 
EFT. Diese Methode ist dazu gedacht, bei 
starken Emotionen schnell eine Verbes-
serung herbeizuführen, indem bestimm-
te Akupressurpunkte sanft stimuliert 
werden. Dadurch kann blockierte Ener-
gie freigesetzt und die emotionale 
Belastung gelindert werden. Ziel des 
Klopfens ist es, wieder in die innere 
Balance zu kommen und die Handlungs-
fähigkeit zurückzugewinnen.
Samstag, 15.03.2025, vhs

Türkisch kochen
Türkische Vorspeisen – Meze auf tür-
kisch – sind ein wichtiger Bestandteil 
der türkischen Küche. Sie sind lecker, 
vielfältig und man kann ihnen kaum 
widerstehen. Dieser Kurs ist für Vegeta-
rier geeignet, da die meisten Vorspeisen 
dies sind. Als Beilage lernen wir Pide zu 
backen. Im Anschluss an unsere 
Kochtour genießen wir das Mahl ge-
meinsam und nehmen, was übrigbleibt, 
mit nach Hause. 
Freitag, 28.03.2025, Grundschule 
„Bertolt Brecht“, Restplätze

Pakt für Pflege
In der Reihe ,Pakt für Pflege‘ haben Sie 
die Möglichkeit, sich rund um das 
Thema Pflege zu informieren und 
erfahren, wo Sie Unterstützung für sich 
oder Ihre Angehörigen finden. Im März 
gibt es noch vier Veranstaltungen in der 
Volkshochschule: Beratung rund um das 
Thema Demenz am 05.03.2025; Informa-

tion zur Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht am 12.03.2025; Information 
zur Wohnraumanpassung am 
19.03.2025; Leben bis zum Schluss zu 
Hause. Ist das möglich? Am 26.03.2025

Korbflechten aus bunten Fäden
Sie fertigen einen Korb mit geflochte-
nem Boden aus farbigem Peddigrohr. 
Dabei erlernen Sie Schritt für Schritt die 
handwerklichen Grundlagen des Korb-
flechtens. Es kann z. B. ein kleiner Korb 
mit Deckel, Henkel oder Griff entstehen, 
der in Farben und Mustern einzigartig 
ist. Materialkosten (je Stück, abhängig 
vom Verbrauch 10 bis 15 €) werden bei 
der Dozentin bezahlt. 
Samstag, 08.03.2025, vhs

Der Hase hoppelt. Moderne 
Osterfloristik
Osterdekorationen müssen nicht nur 
gelb und orange sein. Sie lernen in 
diesem Kurs, wie Sie in den Farben der 
Saison zeitgemäße Objekte gestalten. 
Am Ende des Kurses nehmen Sie drei 
Werkstücke mit nach Hause. Für das 
qualitativ	hochwertige	Material	fallen	
Kosten in Höhe von 40,00 € an, die Sie 
bei der Kursleiterin bezahlen. 
Mittwoch, 26.03.2025, vhs

Neu: IT-Sicherheit
Dieser Kurstag gibt Einblicke in die 
IT-Sicherheit. Wie erkennen Sie Schad-
programme und Cyberangriffe? Alles 
über Viren, Würmer, phishing, smishing 
und mehr. Deep fake und wie man sich 
schützen kann. Grundregeln für IT-Si-
cherheit, Antivirenprogramm und 
Firewalls. 
Freitag, 14.03.2025, vhs

Tabellenkalkulation mit Microsoft 
Excel 2007–2016. Aufbaukurs
Sie vertiefen Ihre Excel-Grundkenntnisse 
und werden in komplexere Funktionen 
eingeführt. Behandelt werden: Format-
vorlagen, benutzerdefinierte Formate, 
Reihen, komplexe Funktionen (logische 
Verknüpfungen), Mehrfachoperationen, 

Szenarien (Was-wäre-wenn), Solver, 
Filter, Listenfunktionen, Konsolidierung, 
Teilergebnisse, Daten aus fremden 
Datenquellen/Datenbanken	importie-
ren. Vorausgesetzt werden grundlegende 
Kenntnisse im Umgang mit dem PC und 
dem Betriebssystem Windows sowie 
Grundlagenkenntnisse in Excel. 
Mittwoch, 26.03.2025, vhs

MS Outlook im Kundenbeziehungsma-
nagement. Sicherung, Verwaltung und 
Pflege von Kontakten
MS Outlook ermöglicht unter anderem 
auch ein professionelles Kundenbezie-
hungsmanagement (Customer-Relati-
onship-Management, CRM). Tatsächlich 
ergeben	sich	aus	der	konsequenten	
Optimierung der Outlook-Optionen 
sowie die individuelle Konfiguration des 
Kontakte-Moduls ungeahnte Möglich-
keiten zur Sicherung, Verwaltung und 
Pflege einschlägiger Kundenkontakten. 
Modul III beinhaltet zunächst die dazu 
notwendigen technischen Aspekte unter 
Outlook. Dazu werden auch interessante, 
teils kostenlose Add-Ins aufgezeigt 
– diese erweitern den Funktionsumfang 
teils deutlich. Daran anschließend wird 
dargestellt, wie anspruchsvolle Kunden-
beziehungsprozesse sowie eine kunden-
zentrierte Kommunikation prinzipiell 
auszugestalten sind.
Dienstag, 18.03.2025, 
Ultra-Kompaktkurs online

Wenn Sie sich für Vorträge aus den 
Themengebieten Politik, Gesellschaft 
und Umwelt interessieren, finden Sie auf 
unserer Website alle Angebote aus vhs.
wissen live. Das ausführliche Angebot 
finden Sie in unserem Programmheft 
oder im Internet. Wir beraten Sie gerne!

INFO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert
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Wer weiß denn sowas?
BIBLIOTHEK IN ZAHLEN 2024

Das Bibliothekssystem ist ausgelesen 
und das Statistikjahr 2024 damit 

abgeschlossen. Einige erstaunliche 
Zahlen möchten wir Ihnen nicht vorent-
halten.

Hätten Sie gedacht, dass die Bibliothek 
im vergangenem Jahr 29.831-mal 
besucht wurde? Das sind durchschnitt-
lich 177 Besucher an einem Öffnungstag. 
Insgesamt hatte die Bibliothek 1.176 
Stunden an 168 Tagen geöffnet.

Oder, dass 72.268 Medien entliehen 
wurden? Einen deutlichen Anstieg an 
Entleihungen gab es bei den Kinder- und 
Jugendbüchern sowie bei den digitalen 
Medien, wie z. B. Tonies, Edurino oder 
Nintendo Switch Spiele. Übrigens: fast 
genauso viele Medien kamen auch 
wieder zurück und wurden jeweils 
tagesaktuell in die Regale zurücksortiert. 
An einem einzigen Öffnungstag wurden 

durchschnittlich über 500 Medien an der 
Ausleihtheke entliehen oder zurückge-
geben.

Stets bemüht um ein aktuelles Ange-
bot, wurden 3.256 Medien angeschafft 
und in den Bibliothekskatalog ausleih-
fertig eingepflegt.

Insgesamt haben sich 642 Personen in 
der Bibliothek neu angemeldet, darunter 
Kinder und Jugendliche bis zum vollen-
deten 18 Lebensjahr.

Das Angebot an Vorleseveranstaltun-
gen und Bibliothekseinführungen haben 
16 Kitas und Schulen wahrgenommen.

Zudem war die Bibliothek bei den 
verschiedensten Veranstaltungen, wie 
z. B. beim Agenda-Diplom, sam meets 
INKONTAKT oder am Family Day aktiv 
dabei.

Auch die hausinternen Veranstaltun-
gen und Aktionen, wie Bastel-, Mal- und 

Suchaktionen oder die beliebte Lese-
nacht sowie diverse Lesungen, wurden 
von den Besuchern dankend angenom-
men. 

Eine tolle Aktion im Geburtstagsjahr 
– die Stadtbibliothek wird 80 Jahre – ist 
bereits angelaufen. Als Dankeschön für 
Ihre Treue haben wir uns etwas ganz 
Besonderes ausgedacht. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich an der Aus-
leihtheke mit dieser Aktion überraschen.

INFO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, 

Freitag 10 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Lesetipps der Stadtbibliothek
Joy	Fielding:	
Die Besucherin
Als Linda Davidson 
ihre Freundin Carol 
in der Klinik besucht, 
ist die Station in hel-
ler Aufregung. Ein 
Patient ist am Mor-
gen völlig unerwar-
tet gestorben. War es 
wirklich ein natürlicher Tod? In großer 
Sorge um ihre Freundin, versucht Linda 
herauszufinden, was passiert ist. Dabei 
stößt	sie	auf	die	quirlige	Jenny	Cooper,	
eine ältere Patientin, die unumwunden 
zugibt, bereits einige Menschen umge-
bracht zu haben. Sagt Jenny die Wahrheit 
oder versucht sie nur, sich interessant zu 
machen? Lindas Neugier ist geweckt, 
und sie beginnt, sich unauffällig umzu-
hören. Doch sie ahnt nicht, dass sie da-
mit in einen tödlichen Strudel aus Ge-

heimnissen und Lügen gerät, der auch 
ihrem Leben eine mörderische Wende 
gibt … (Thriller /  R 11)

PlayStation	5:	Minecraft
Baue alles, was du dir vorstellen kannst, 
in deiner eigenen unendlichen Welt, die 
in jedem Spieldurchgang einzigartig ist. 
Entdecke Biome, Ressourcen und Mobs 
und bahne dir dei-
nen Weg durch eine 
Welt voller Überra-
schungen im ultima-
tiven Sandbox-Spiel. 
Erlebe unvergessli-
che Abenteuer, wäh-
rend du dich ge-
heimnisvollen Fein-
den stellst, aufregende Landschaften 
durchquerst	und	in	gefährliche	Dimensi-
onen reist. (PlayStation / III G 24)

Rachel Bright: 
Das Kamel hat 
schlechte Laune
Ein Bilderbuch für 
Kinder ab 3 Jahren 
über miese Laune 
und wie man sie los-
wird. Als die Sonne 
über der Wüste aufgeht, erwacht das klei-
ne Kamel Konrad und hat schlechte Lau-
ne. Ihm ist heiß, er ist müde und auf kei-
nen Fall will er zur Oase wandern. Sollen 
die anderen Kamele eben ohne ihn los-
ziehen. Aber allein im heißen Sand ist es 
irgendwie auch blöd … Da hoppelt plötz-
lich eine Wüstenspringmaus vorbei, die 
vor Fröhlichkeit nur so sprüht! Was ist 
wohl ihr Geheimnis? Könnte auch Kon-
rad nur ein Lächeln von guter Laune ent-
fernt sein? Das achte Buch aus der erfolg-
reichen Bright/Field-Reihe. (Kinderbuch / 
I J 0)

Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert
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Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM MÄRZ

01.–30.03.

Branden burgische Frauenwochen
„Trotz(t)dem!“ 
siehe Seite 4

01.03. | SAMSTAG

09:00–15:00 Uhr | Flohmarkt
Ob Deko, Kleidung, Bücher … alles, was 
nicht mehr benötigt wird, kann unter die 
Leute gebracht werden. Anmeldungen 
von Verkäufern erwünscht. 
 MehrGenerationenHaus im Linden-
quartier,	Bahnhofstraße	11b,	 835040
09:00 Uhr | Wanderung „In der Wild-
bahn“ mit dem SSV PCK 90 Schwedt e. 
V. (14 km)
Strecke: Gatow – Schutzhütte – Förs terei 
Wildbahn – Teerofenbrücke – Gatow
 Treff: Parkplatz Uckermärkische 
Bühnen | www.ssv-pck-90-schwedt.de
10:00 Uhr | Mädchenfußball-Hallentur-
nier
FC Schwedt 02 und Stadtwerke
 Sporthalle „Neue Zeit“, 
Ferdinand-von-Schill-Straße 17 | 
www.fcschwedt.de
19:30 Uhr | Orchestra Marini 
Das Orchester spielt Dean Martin, Frank 
Sinatra, italienische Hits und ENNIO 
MORRICONE mit Michael Kuczynski.
 BrauWerk, Louis-Harlan-Straße 1, 
www.brauwerk-schwedt.de

02.03. | SONNTAG

16:00 Uhr | Der Traumzauberbaum: 
Das Geburtstagsfest
 Uckermärkische Bühnen

05.03. | MITTWOCH

19:30 Uhr | Tschechische Kammer-
philharmonie: Drei Highlights der 
klassischen Musik 
Vivaldis „Vier Jahreszeiten“, Händels 
„Wassermusik, Orchestersuite Nr. 1“ und 
Haydns „Abschiedssinfonie“
 Uckermärkische Bühnen

06.03. | DONNERSTAG

10:30	Uhr	|	Every	Heart	is	Built	Around	
a	Memory	

Jugendstück | Für Menschen ab 14 
Jahren | Game Theatre zum komplexen 
Themenkreis mentale Gesundheit, 
Realität und Erinnerung.
Weitere Termine:  26., 27.03.
 Uckermärkische Bühnen, Spielort: 
Steinstraße

08.03. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Zum Rosin-
see“ des SSV PCK 90  e. V. (15 km)
Strecke: Parsteinsee – Fsh. Breitefenn – 
Rosinsee – Pehlitz – Parstein
 Treff: Parkplatz Uckermärkische 
Bühnen | www.ssv-pck-90-schwedt.de
19:30	Uhr	|	Club	Las	Piranjas	
Musikalische Komödie nach dem Film 
von Hape Kerkeling und Doris Heinze
Weitere Termine: 09., 21., 22.03.
 Uckermärkische Bühnen
20:00	Uhr	|	Frauentagsparty	
mit DJ Mario.
 BrauWerk, Louis-Harlan-Straße 1, 
www.brauwerk-schwedt.de

12.03. | MITTWOCH

15:00 Uhr | Heike Köfer: In meinem 
Herzen lebst du weiter
Heike Köfer liest Geschichten ihres 
Mannes Herbert Köfer. Er war Theater- 
und Filmschauspieler, Moderator und 
der erste Nachrichtensprecher des 
DDR-Fernsehens. 
 Frauenzentrum, Lindenallee 62a, 
 515757

13.03. | DONNERSTAG

09:15 Uhr | Wanderung „Durch die 
Gartzer Bürgerheide“ mit dem SSV PCK 
90 Schwedt e. V. (6,5 km)
Strecke: Hohenfelde – Altes Grenzhaus.
 Treff: ZOB, Bus 472 | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
17:00 Uhr | Klangschalentherapie
 Salzgrotte Uckermark, August-Be-
bel-Straße 25 |  31620 | 
www.salzgrotte-uckermark.de

14.03. | FREITAG

10:00 Uhr | Mama-/Papa-Kind-Yoga
Anmeldung bis 28.02.
 Netzwerk Gesunde Kinder Uckermark 
Ost, Lindenallee 62a
19:00 Uhr | Premiere des Musicals Ü20
 Musik- und Kunstschule
20:00 Uhr | TAKAYO
Live-Musik mit der Leipziger Band
 BrauWerk, Louis-Harlan-Straße 1, 

www.brauwerk-schwedt.de

15.03. | SAMSTAG

16:00–21:00 Uhr | RangerTour mit der 
Naturwacht: Nacht-Aktiv
Anmeldung: bis 06.03.
 Treff: Nationalparkzentrum Criewen,
 267711 
19:30 Uhr | KARAT: 50 Jahre KARAT   
 Uckermärkische Bühnen

17.03. | MONTAG

Tagung: Die Bienen unter dem Druck 
invasiver Feinde
 Brandenburgische Akademie „Schloss 
Criewen“, Park 3,  838840
www.brandenburgische-akademie.de

18.03. | DIENSTAG

13:00–17:00 Uhr | rundUM Senioren
Der größte und erfolgreichste Senioren- 
und Gesundheitsmarkt in der Region.
 Uckermärkische Bühnen

20.03. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Auf dem 
Treidelweg nach Finowfurt“ mit dem 
SSV PCK 90 Schwedt e. V. (11 km)
Strecke: Eberswalde bis Finowfurt, 
Verpflegung aus dem Rucksack. 
Anmeldung bis 18.03.  03332 31943
 Treff: Bahnhof Schwedt RE3 | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | Erzählcafé zum Frühlings-
anfang
In gemütlicher Runde stimmen wir uns 
auf das Jahr 2025 ein.
 Tabakmuseum Vierraden, Breite Straße 
14, www.schwedt.eu/tabakmuseum
17:00 Uhr | Entspannung in der 
Schwangerschaft
Anmeldung erforderlich über 
ngk-ost@abw-ang.de.
 Netzwerk Gesunde Kinder Uckermark 
Ost, Lindenallee 62a

21.03. | FREITAG

19:30 Uhr | Les(e)
bar EXTRA
Lesung mit 
Eva-Martina Weyer.
 Uckermärkische 
Bühnen
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Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM,	Julian-Marchlewski-Ring	103	b 
schwedt.adventist.eu 
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr

Evangelische Christusgemeinde 
 410403, www.ecg-schwedt.de 
Gottesdienst im MGH: So. 10:30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
www.evangelisch-schwedt.de 
Kirche	St.	Katharinen,	Oderstraße	35 
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083 
Evangelisches Gemeindezentrum, Berk-
holzer Allee 10,  416552 und in den 
Ortsteilen Berkholz, Criewen, Heinersdorf, 
Kunow,	Niederlandin,	Passow,	Vierraden	
sowie in Pinnow 
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de 
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr,  
So. 10:30 Uhr | Vesper: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2, Telefon: 22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de  
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus (MGH)
Bahnhofstraße 11 b,  835040, 
E-Mail: mgh-schwedt@volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–17 Uhr und 
Fr. 9–15 Uhr  
Auswahl an Angeboten: Beratung; 
Büchertausch; Lesung; Line-Dance; Salsa; 
Seniorensport; Café; Kochabend und 
Krabbelgruppe. 

Begegnungsstätte der Volkssolidarität
Kastanienallee	29,	 8334070 | 
E-Mail: begegnungsstaette-schwedt@
volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 und 14–17 
Uhr, Fr. 9–15 Uhr
Offener Treff für Seniorinnen und Seni-
oren mit und ohne Pflegebedürftigkeit. 
Beratung und Begegnung, Bewegung und 
Gedächtnisübungen, kreatives Gestalten, 
Spielenachmittage, Vorträge, Lesungen.

Arbeiterwohlfahrt,  
Ortsverein Schwedt e. V. 
Auguststraße 2b,  8334818 |  
E-Mail: pflegeberatung@awo-schwedt.de 
Pflege- und Demenzberatung 

22.03. | SAMSTAG

19:30 Uhr | Auf alles (k)eine Antwort 
Premiere des Kabaretts Schwedter 
Stechäpfel, Bürgerbühne Schwedt e. V.
 Uckermärkische Bühnen

23.03. | SONNTAG

18:00 Uhr | Markus Maria Profitlich 
– Mensch Markus: PARTY! 
Comedy. 
 Uckermärkische Bühnen

26.03. | MITTWOCH

17:00 bis 21:30 Uhr | Kochabend mit 
dem Team Über den Tellerrand 
Schwedt 
 MehrGenerationenHaus (MGH), 
Bahnhofstraße 11b; 
Anmeldung: 17.–21.03. per E-Mail 
schwedt@ueberdentellerrand.org oder 
 0174 3611077

28.03. | FREITAG

Welttheatertag in der Landiner Kultur-
kirche
 Schlosstheater Landin e. V. | 
www.landkulturtage.com
19:30 Uhr | Die Legende von Paul und 
Paula
Schauspiel mit Musik nach Plenzdorf.
Letzte Vorstellung am 29.03.
 Uckermärkische Bühnen

29.03. | SAMSTAG 

19:30 Uhr | Felix Reuter – Die verflixte 
Klassik  
In keinem Lehrbuch, in keinem her-
kömmlichen Klassikkonzert erfährt man 
in so kurzer Zeit so viel über das Leben 
und die Musik der wohl berühmtesten 
Komponisten Europas. Es wird musiziert, 

geplaudert und gerätselt.
 Uckermärkische Bühnen

30.03. | SONNTAG

16:00 Uhr | Kleines Orchesterwerk
Das Preußische Kammerorchester 
präsentiert Musik von Strauß bis 
Gershwin mit der Sopranistin Peggy 
Steiner,	moderiert	von	André	Nicke.
 Uckermärkische Bühnen
18:00 Uhr | The Firebirds Burlesque 
Show 2025  
 Uckermärkische Bühnen

Ausstellungen
Erschüttert. 
Einschläge die alles ändern 
bis 30.03.
Ausstellung von Till Mayer und Handicap 
International e. V.
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

30 Jahre – 30 Geschichten 
bis 21.03.
Sport verbindet, schweißt zusammen und 
hilft bei der Integration. Die Ausstellung 
zeigt 30 Beispiele aus 30 Jahren Bundespro-
gramm „Integration durch Sport“ des 
Deutschen Olympischen Sportbundes 
(DOSB)
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | www.schwedt.eu/stadtarchiv

MITEINANDER
bis 20.03.
In der Wintergalerie ist eine große Vielfalt 
an künstlerischen Werken zu sehen. Neben 
Malerei, Grafik, Zeichnung und Fotografie 
sind auch keramische Arbeiten und Objekte 
ausgestellt.
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de
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Baumaßnahmen in Schwedt
WIE IST DER STAND?

Seit der letzten Baustellentour der 
Bürgermeisterin im August 2024 ist 

ein halbes Jahr ins Land gegangen. Eine 
der besichtigten Baustellen, wie zum 
Beispiel die Sanierung und der Anbau 
der	Sporthalle	Am	AquariUM,	wurden	
bereits fertiggestellt. Weitere Baumaß-
nahmen befinden sich gerade in der 
Rohbauphase bzw. stehen kurz vor dem 
Beginn. Bei der Informationstour der 
Bürgermeisterin Ende Januar haben die 
Bauleiter der Stadt Schwedt/Oder drei 
Projekte in den unterschiedlichsten 
Realisierungsphasen näher vorgestellt 
und erläutert. 

Anbau Sporthalle Am AquariUM
Die Baumaßnahme Sanierung und 

Anbau	der	Sporthalle	Am	AquariUM	
begann Anfang 2023. Mit dem Anbrin-
gen des Prallschutzes fanden die letzten 

Arbeiten durch die ortsansässige Tischle-
rei Birke statt. Mit Fertigstellung der 
Baumaßnahme haben sich die Trai-
nings- und Wettkampfbedingungen der 
Abteilungen Judo und Karate als auch 
die Nutzungsmöglichkeiten für die 
anderen Sportabteilungen einschließlich 
des Schulsportes deutlich verbessert.

Neubau des Tribünen- und Sozialge-
bäudes am Sportkomplex Heinrichslust

Im Frühjahr 2024 begann der Neubau 
des dreigeschossigen Tribünen- und 
Sozialgebäudes am Sportkomplex 
Heinrichslust. Dafür wurden im Jahr 
2023 das alte Tribünengebäude und das 
angrenzende Mehrzweckgebäude 
abgerissen. Der Rohbau für das neue 
Gebäude wurde planmäßig fertigge-
stellt.

Erweiterungsbau für die Grundschule 
„Bertolt Brecht“

Der geplante Modulbau soll vor dem 
südöstlichen Giebel des Schulgebäudes 
errichtet werden. Dieser Bereich gehört 
nicht zu den gepflasterten Schulhofflä-
chen. In den Februarferien wurde mit 
dem Fällen von Bäumen das Baufeld 
vorbereitet, sodass das schlüsselfertige 
Gebäude geliefert und aufgestellt 
werden kann. Die Grundschule erhält so 
in diesem Jahr zwei neue Klassenräume, 
zwei Fachkabinette mit Vorbereitungs-
räumen, eine Mensa, eine Ausgabeküche 
sowie Sanitär- und Technikräume.

INFO
Alle Infos zu aktuellen, geplanten und 
realisierten Baumaßnahmen unter:
 www.schwedt.eu/de/23563

Der Anbau an die Sporthalle Am AquariUM ist fertig.

Der	Plan	sieht	eine	Überdachung	vor. Die Tribüne ist schon erkennbar.

Bei der Besichtigung im Januar standen die Bäume noch auf dem 
geplanten Baufeld.
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A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Bildungsveranstaltungen für die 2. Lebenshälfte
ANGEBOTE IM MÄRZ 

Sprachen (mit Muttersprachlerin 
Seanna Doolittle)

Dzień	dobry!	–	Polnisch	für	 
Anfängerinnen und Anfänger  
(Niveaustufe A1/2)
Für Teilnehmende mit keinen oder sehr 
geringen Vorkenntnissen 
Im Kurs erwerben die Teilnehmenden 
die ersten Kenntnisse und Fertigkeiten 
beim Gebrauch der polnischen Sprache.
Montag, 24.02. bis 05.05.2025, 14:00 bis 
16:30 Uhr 3 UE

Bewegung und Gesundheit  
(mit Geraldine Camelbeke)

Yoga 50plus – Einführungskurs
Hatha-Yoga für 50plus – verbessert das 

Körpergefühl, kräftigt Gelenke und 
Muskeln, stärkt Die Konzentration und 
den Gleichgewichtssinn – Anmeldung 
vorab erwünscht
Montag, 10.02. bis 14.04.2025, 10:30 bis 
12:00 Uhr, im Tanzforum Schwedt

Veranstaltungen mit  
Landschaftsführer Willi Magnus

Auf dem Rad durch die Natur und 
Geschichte der Uckermark
Eine thematische Radexkursion
Donnerstag, 27.03.2025, 10:00 bis 
11:30 Uhr, Treffpunkt Alter Markt

Mobilitätsstammtisch
Ob mit dem Auto, dem Fahrrad, dem Bus, 
der Bahn oder zu Fuß, Mobilität prägt 

unseren Alltag. Sie ist eine Grundvoraus-
setzung für ein selbstbestimmtes Leben. 
Damit einhergehen oftmals viele Fragen, 
Ansichten, Nöte usw. Herr Jens Kollatz 
ist ab sofort Ihr kompetenter Ansprech-
partner.
Freitag, 28.03.2025, 09:00 bis 10:30 Uhr

INFO
 Akademie 2. Lebenshälfte, 
 Ringstraße 15 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
 9 – 15 Uhr
 03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

ANZEIGEN

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!

Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:

Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de
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ANZEIGE

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Diese Berliner Höhepunkte 
sollte man sich merken
EIN GANZ BESONDERES JUBILÄUM, EINE WIEDERERÖFFNUNG NACH SIEBENJÄHRIGER 
SANIERUNG UND EIN NEUES ARCHÄOLOGISCHES BESUCHERZENTRUM IM HERZEN 
DER HAUPTSTADT: BERLIN SCHAUT VOLLER VORFREUDE AUF DIE KOMMENDEN MONATE! 
WER HAT LUST, BEI DEN FOLGENDEN DREI JAHRESHIGHLIGHTS DABEI ZU SEIN?

Archäologie ganz nah entdecken
PETRI Berlin – so heißt das neue 
archäologische Besucherzentrum im 

Herzen der Hauptstadt. Es ist nicht nur 
Ausstellungsort, sondern auch Werkstatt 
und Arbeitsplatz der Berliner Archäolo-
g:innen. Im Untergeschoss des Gebäudes 
geben Ausgrabungen und mittelalterli-
che Bestattungen einen spannenden 
Einblick in die Anfänge der Berliner 
Stadtgeschichte. Besucher:innen werden 
eng an die Funde geführt und dazu 

eingeladen, mitzudenken und mitzuma-
chen, wenn es darum geht, Funde 
freizulegen, zu erkennen und zu bestim-
men. Die feierliche Eröff nung ist für 
Ende Juni geplant

I N FO
petri.berlin
Kleine Gertraudenstraße 8, 10178 Berlin
U-Bf Spittelmarkt  

200 Jahre Museumsinsel Berlin
Wertvolle Schätze aus 6.000 Jahren 
Menschheitsgeschichte, darunter die 

Büste der Nofretete oder Schliemanns 
Trojasammlung: Die Museumsinsel 
Berlin, seit 25 Jahren UNESCO-Weltkul-
turerbe, feiert ihren 200. Geburtstag. 
Am 9. Juli 1825 wurde der Grundstein 
für Karl Friedrich Schinkels Altes Muse-
um gelegt – und die Erfolgsgeschichte 
der Museumsinsel begann. Anlässlich 
des Jubiläums werden die Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz und die auf der 

„Insel“ ansässigen Sammlungen das 
einzigartige	Museumsquartier	inszenie-
ren: durch Ausstellungen drinnen und 
draußen, Konzerte, Kinoabende und 
weitere Aktionen. 

I N FO
Details zum Programm: 
preussischer-kulturbesitz.de
smb.museum
S-Bf Hackescher Markt     

Wiedereröff nung nach umfangreicher Sanierung
Sieben Jahre ist es inzwischen her, 
dass das Schloss auf der Pfaueninsel 

wegen umfangreicher Mängel geschlos-
sen werden musste. Sieben Jahre, in 
denen sowohl innen als auch außen 
fl eißig gewerkelt wurde. Unter anderem 
hat man die gesamte Holzverschalung 
erneuert und die Brücke zwischen den 
beiden Türmen saniert. Voraussichtlich 
im Mai soll das beliebte Lustschloss aus 
dem 18. Jahrhundert dann feierlich 

wiedereröff net werden – vor der herrli-
chen Kulisse alter Bäume und der dort 
freilebenden prächtigen Pfauen.

I N FO
spsg.de/schloesser-gaerten
Bf Wannsee      

  (weiter mit  218 
bis Pfaueninsel, 
von dort fährt eine Fähre)

Foto: SMB / Museum f. Vor- & Frühgeschichte / Christof Hannemann 

Foto: SPSG / Hans Bach

Foto: visitBerlin / Günter Steff en
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Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

•   Privatumzüge, Firmenumzüge / 
Mitarbeiterentsendungen weltweit

•  Abrechnung nach dem BUKG
•   Seniorenumzüge / direkte Abrechung 

mit der Pfl egekasse bei Bewilligung
• IT Umzüge, Archivumzüge
•  Aktenlagerung
•  Labor-/Klinikumzüge

U M Z Ü G E

Aachen bis Zittau

Schwedt

 � (0 33 32) 2 22 83
kostenfrei 0800 / 3 81 81 81
www.tps-umzüge.de


